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Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Närrische Ausgelassenheit bei 
der 39. Prunksitzung des GCC
Der Gusbacher Carneval Club 
(GCC) hatte zu seiner Prunksit-
zung in diesem Jahr als termin-
liche Neuheit für den Sonntag 
früh abends eingeladen. Der 
Saal war mit originell kostü-
mierten Narren und Närrin-
nen voll besetzt und bewies, 
es geht auch mit einem alter-
nativen Datum. Und mit einem 
Sitzungspräsidenten, der mit 
Jannis Rössner nicht nur be-
sonders jung, sondern auch mit 
seinen Erfahrungen als Jugend-
sitzungspräsident über die nöti-
ge Routine verfügt, eine solche 
fast 4 Stunden lange Narretei 
zu leiten. Er versäumte es auch 
nicht, das Urgestein des GCC, 
den langjährigen Vorsitzenden 
Heinz Seebold im Krankenhaus 
zu grüßen und baldige Gene-
sung zu wünschen. Eine große 
Solidarität und ein starkes Mit-
einander aller Aktiven habe der 
GCC bewiesen, freute er sich, als 

es darum ging, diese Saison bei 
aller Betroffenheit auch ohne 
Heinz fortzuführen.
„Beim GCCe – wird’s heut’ 
schee“ versprach der Präsi-
dent des Elferrates. Nachdem 
mit Zeremonienmeister Karin 
Dostal an der Spitze die Ak-
tiven einmarschiert war und 
der Elferrat Platz genommen 
hatte. Die Knallbonbons, der 
Chor der GCC-Frauen, bekräf-
tigte das Versprechen noch mit 
einem musikalischen Potpourri 
„Freude bringen fabelhaft – jetzt 
in der Fassenacht“! Denn, so 
das Motto „Wieder ist’s soweit, 
Gusbach feiert Narrenzeit“. Mit 
einer flotten Patchwork-Pol-
ka wirbelten dann die jüngsten 
Gardemädchen der Delphine 
und Schmetterlinge über die 
Bühne. Ehrengäste wie Bürger-
meister Alexander Simon, Orts-
vorsteherin Andrea Sehr oder 
der 1. Beigeordnete aus Nie-

dernhausen Dr. Norbert Beltz, 
jeweils mit Partner, wurden be-
grüßt und die beiden Ehrense-
natoren Thomas Sossenheimer 
und Udo Dörr für 25 Jahre GCC 
geehrt. Was wäre eine Sitzung 
ohne den Besenmann, der mit 
Anton Dostal jahrelang Miss-
lichkeiten in der Welt ausge-
kehrt hatte. Nun war es Dirk 
Büttner, der in einem Streifzug 
durch Politik von Klein bis Groß 
postulierte „was an den Nerven 
zehrt, wird ausgekehrt – Gutes 
ist wünschenswert“! Da fanden 
sich der „dicke SUV, die Gorch 
Fock mit neuem Kapitän Spock, 
die Profitgier mit Lebensmitteln 
und der Klimaschutz wieder. 
Mit einem spektakulären Heber 
begeisterte dann die Garde der 
„Roten Tatongkas“, inmitten ihr 
Sitzungschef Jannis, ihr Publi-
kum. 
Hoher Besuch. Das Prinzenpaar 
aus Bad Soden, Prinz Florian I. 
und Prinzessin Sudenia füllte 
mit ihrem prachtvolle Hofstaat 
die Bühne und wurde herzlich 
begrüßt und verabschiedet. Es 
rollte links und ging rechts ein 
frisch gebackener Opa (Jutta 
Weiss) in die Bütt und erzählte 
in sympathischem Hessisch von 
seinen Abenteuern und Anfor-
derungen mit den frisch gebo-
renen Enkel-Zwillingen. Nach 
dem Augenschmaus mit den 
glitzernd schwarz/roten Solaris 
und ihrer Polka schilderten Rei-
seleiterin Andrea und Busfah-
rer Alexander Sehr in lustigen 
Reimen die Hindernisse der 
neuen Buslinie 220 durch die 
Großkommune Eppstein. „Setzt 
Euch hin und schnallt Euch an“, 
forderten sie ihr Publikum auf 
der Fahrt durch die neuen Orts-
teile DosTal und SeeBold auf. 
Eine fürwahr lustige Fahrt in 
die Pause. 
Die 2. Halbzeit der närrischen 
Tour läuteten wieder die Knall-
bonbons mit einer gesanglichen 
Reise durch die Jahreszeiten 
ein. Da werden Melodien der 
deutschen Schlagerszene von 
der Frühlings-Biene Maja, dem 
Sommer zum „itsebitse-Strand-

bikini“, zum herbstlichen Bett 
im Kornfeld und dem winterli-
chen Schneewalzer besungen. 
Natürlich endet es in der 5. 
Jahreszeit: „Ist der Winter nicht 
vorbei, beginnt die Narretei“. In 
gepunkteten Kleidchen über 
Petticoats entführten die Del-
phine/Schmetterlinge in die 
Rock’n Roll-Zeit. Die Historie 
der letzen 12 Monate Eppsteins 
beschreiben Alexander Simon 
mit seiner Schatzkanzlerin Sabi-
ne Bergold. Und gehen mit don-
nerndem Gusbach-Helau und 
viel Beifall aus der Bütt. Endlich 
einen weiblichen Elferrat emp-
fiehlt Andrea Sehr – Frauen an 
die Macht, fordert sie. Wie ein-
flussreich auf die Männerwelt 
die Damen sind, zeigen die 9 
Roten Tatongkas mit ihrem Tanz 
der Hits aus den 90er Jahren. 
Dann der Hammer. Karl Lager-
feld ist auferstanden. Leibhaftig 
nuschelt und schnauft er seine 
Mode- und Weltansichten ins 
Mikro. „Kleider machen Leu-
te – und fette Beute“ weiß er. 
Brausender Beifall für Alexan-
der Furtwängler. Mit den Show-
tanz Grease der Solaris aus den 
50ern wird schon das Finale 
eingeläutet. Für das, als eine Art 
Höhepunkt, mit dem Männer-
ballett seit Jahren endgültig die 
Narrenschar in den Himmel zu 
Gott Jokus abhebt. Die Feinripp-
schläppscher verausgaben sich 
völlig und ernten ihren verdien-
ten Applaus. Zugabe, Zugabe – 
sie sollen nicht von der Bühne! 
Der Saal kocht. 
Für das Finale ruft Sitzungschef 
Jannis Rössner noch einmal alle 
Aktiven auf die Bretter. Die alle 
zu einem fröhlichen und schwe-
relosen Faschingsabend beige-
tragen hatten. Schunkelnd Büh-
ne und Saal in ihrem Wunsch:“ 
So ein Tag, so schön wie heute, 
der dürfte nie vergehn“. Was 
zum Schluss noch anzumerken 
ist, der GCC bestreitet ein solch 
abendfüllendes Programm mit 
17 Nummern ausschließlich 
mit vereinseigenen Kräften. Re-
spekt und Helau.
Eberhard HeyneGarden und Elferrat eröffnen die 39. Prunksitzung des GCC
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten

Samstag, 7. März 2020
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1
Tel.: 06122/7047700

Sonntag, 8. März 2020
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885 

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Kindersonntag 
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 17.00 Jungschar
Di., 20.00 Choralapostel
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase
Mi., 15.30 Konfi Kids – Gruppe A
Mi., 19.30 Well Blech
Mi., 20.00 Seminarreihe „Der 
andere März“
Do., 9.30 Eltern-Kind-Frühstück
Do., 16.30 Konfi Kids – Gruppe B
Fr., 16.00 Eltern-Kind-Gruppen 
„Minis“ und „Maxis“
Fr., 17.00 Treffen der Seelsorge-
Gruppe
Fr., 19.30 Impact #Group
Fr., 20.00 Sing&Pray-Session
Sprechstunden der Diakonie-
station für ambulante Kranken-
pflege: Montag bis Freitag von 
11.00 bis 13.30 Uhr.

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 18.00 Ökumenischer Welt-
gebetstag
Sa., 10.00 Kids-Day
So., 10.00 Kinder-Gottesdienst
So., 16.30 Sing-Mit
So., 17.00 Komm-Mit-Gottes-
dienst (Pfr. Michael Koch)
Mi., 15.30 Eltern-Kind
Mi., 15.30 Spiel-Mit
Mi., 19.00 Glaubensseminar, 
Teil 2

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 15.00 Beratung im Laden
Do., 16.30 Spielerunde im Laden
Fr.,15.00 Treffpunkt L@den
Sa., 14.30 Hinterbliebenenkreis
Sa., 18.00 Abendmusik in der 
Talkirche mit dem Vokalensem-
ble „ContraPunkt“

So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Einführung von 
Lydia Rauh als neues Kirchen-
vorstandsmitglied (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
So., 15.00–17.00 Sonntagscafé 
im Laden
Mo., 10.00 Spieltreff im Laden
Mo., 16.00 Abfahrt zum Konfi-
Seminar
Mo., 19.30 Handarbeiten im La-
den
Di., 9.30 Frauenhilfe
Di., 19.30 Posaunenchor in 
Lorsbach
Di., 20.00 Kita-Ausschusssit-
zung im Raum Burgblick
Mi., 9.30 Stillcafé im Laden
Mi., 20.00 Mitgliederversamm-
lung Förderverein Talkirche im 
Gemeindehaus
Mi., 20.00 Kirchenband
Do., 15.00 Beratung im Laden
Do., 16.30 Spielerunde im Laden

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz Eppstein
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passions-
zeit. Thema: Die Schöpfung
Fr., 17.00 Weltgebetstag – Mot-
to: „Steh auf und geh“ – Partner-
land: Simbabwe
So., 10.45 Gottesdienst – Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; anschließend 
Kirchencafé
Mo., 18.30 Babbelstubb – Jugend-
gruppe für Jugendliche ab 13 J. 
Di., 15.30 Konfirmanden-Unter-
richt 
Di., 16.00 Die Barrista-Damen 
zu Gast
Di., 19.30 Stiftungsrat und -vor-
stand
Mi., 10.00 Handauflegen

Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passions-
zeit. Thema: Das Leid in der Welt

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 9.00 Kirche und Kaffee – 
Wortgottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein im 
Pfarrhaus
So., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Fr., 15.00 Barmherzigkeits-Ro-
senkranz, Kreuzweg

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Freitags um 17.30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Do., 17.30 Kreuzwegandacht
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, 
Am Felsenkeller 41
So, 10.00 Gottesdienst
Mi., 20.00 Gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Tierärzte­
notdienst

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 7. März 2020 und 
Sonntag, 8. März 2020

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Apothekendienst

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Kalendarisch nur 21 Geburtstage – das Schaltjahr macht es möglich
Frieder Rothenberger wird 84 Jahre jung
Kosmische Gründe sind dafür 
verantwortlich, dass rein rech-
nerisch und statistisch ca. 430 
Tausend Menschen in Deutsch-
land nur alle 4 Jahre ihren rich-
tigen Geburtstag am 29. Februar 
des Jahres feiern können. Eben 
in einem Schaltjahr, das dem 
knapp um 6 Stunden längeren 
– als in 365 Tagen des Jahres – 
Umlauf der Erde um die Sonne 
geschuldet ist. Das hatte schon 
der römische Feldherr und Im-
perator Julius Cäsar dem Ver-
nehmen nach erkannt und alle 
4 Jahre einen Tag in den Jahres-
kalender eingeschoben. Damit 
bleiben die Jahreszeiten schön 
an ihrem kalendarischen Platz 
und die Tage des Winters wan-
dern nicht allmählich in den 
Frühling. 
An einem solch seltenen Tag nun 
ist der Fußball-Enthusiast, Jurist 
und der Ur-Niedernhausener 
Kommunalpolitiker Frieder Ro-
thenberger geboren worden. Vor 
84 oder streng nach dem Kalen-
der eben 21 Jahren. Zu seinem 
Geburtstag hatte er in das Sport-
lerheim seiner geliebten Grün/
Weiß-Familie, dem SV Niedern-
hausen, eingeladen. Und viele 
Freunde, Bekannte und Nach-
barn kamen, um ihm ihre Glück-
wünsche zu übermitteln. Seine 
Frau Helga begrüßte die Gäste 
und bat den jungen Maximilian 
von der Musikschule auf seinem 
Saxophon um die musikalische 
Begleitung. Frieder Rothenber-
ger freute sich über die vielen 
Gratulanten, die so offensicht-
lich eng mit ihm verbunden 
seien. Er erinnerte an seine un-
gebrochene Leidenschaft, dem 
Fußball, der, wie er schmunzel-

te, nicht nur in 623 Begegnun-
gen gelebt sondern auch „gear-
beitet“ wurde. Das wäre in den 
gegnerischen Mannschaften 
auch bestens bekannt und hoch 
respektiert worden, lächelte er 
in Erinnerung. Der Fußball habe 
ihn, wie er schildert, zusammen 
mit seinem Beruf als Staatsan-
walt viele Funktionen im Sport-
recht vom Bezirksrechtswart bis 
in das Bundesgericht des DFB 
gebracht. 
Eigentlich, so schaute er zurück, 
habe ihn ja seine Oma Pfarrer 
werden lassen wollen – ja, ihm 
bereits die schwarzen Socken 
gestrickt. Weil das zu jener Zeit 
für einen leidenschaftlichen 
Fußballer nicht angebracht war, 
habe er dann den Weg in die 
Justiz genommen. In der er lan-
ge Jahre – bis zu seiner Pensio-
nierung – Oberstaatsanwalt als 
ständiger Vertreter des Leiters 
der Staatsanwaltschaft Wies-
baden war. Und scherzte, wäre 
er Pfarrer geworden, hätte er 
es – bei seinem Ehrgeiz – sicher 
bis zum Bischof gebracht. So 
aber blieb er dem heimischen 
Fußball als langjähriger Vorsit-
zender des SV Niedernhausen 
treu und begleitete in seiner 2. 
Amtszeit als Vorsitzender von 
2015 bis heute eine, wie Stefan 
Mohr es formulierte, mit einer 
„grandiosen Leistung“ die fuß-
ballerisch erfolgreichsten Jahre 
der über 107-jährigen Vereins-
geschichte. Nun sei er, stellte 
Frieder Rothenberger fest, fast 
50 Jahre – im August ist Goldene 
Hochzeit – mit seiner Frau Helga 
verheiratet, die er in der Unter-
stützung einer juristischen 
Hausarbeit auf den „Niveau 

eines Juristen“ kennen gelernt 
habe. Seine Enkeltochter Julia 
sei sein ganzes Glück. Er über-
gebe jetzt das Amt des Vorsit-
zenden in die – bis zur offiziellen 
Wahl kommissarischen – Hände 
seines bisherigen Stellvertre-
ters Michael Jung, gab er seinen 
Rückzug als Vorsitzender des SV 
Niedernhausen bekannt.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann und der Vorsitzende 
des Gemeindeverbandes Nie-
dernhausen der CDU, Lothar 
Metternich, würdigten Frieder 
Rothenberger in ihren Glück-
wünschen als einen wunder-
baren Menschen, der sich nicht 
nur für seinen Fußball, sondern 
auch in seinem vorbildlichen 
Einsatz als Kommunalpolitiker 
für seine Heimat und Niedern-
hausen verdient gemacht habe. 
Als ein „leuchtendes Beispiel“ in 
Disziplin, Pflichterfüllung, Ide-
alismus und Mitmenschlichkeit 
sowie – nicht zu vernachlässigen 
– in Lebenskunst und Lebens-
erfolg, so Lothar Metternich, 
werde er auch für seine Zuver-
lässigkeit und Hilfsbereitschaft 
sehr geschätzt. Er habe in so 
vielen Funktionen die Kom-
munalpolitik in Niedernhausen 
und im Rheingau Taunus Kreis 
nicht nur beeinflusst, sondern 
auch aktiv gestaltet. Beide dank-
ten ihm für sein ehrenamtliches 
Engagement und wünschten im 
– unter dem herzlichen Beifall 
der Gäste – alle Gute für die Zu-
kunft. Eine sehr intensive Zeit 
habe er mit Frieder Rothenber-
ger in der gemeinsamen Arbeit 
der politischen Anfänge in Nie-
dernhausen erlebt, erinnerte 
sich Gemeindeältester Lothar 

Fischer. Stefan Mohr, der sport-
liche Leiter des SVN schaute 
zurück auf sein beispiellos lei-
denschaftliches Leben für den 
heimischen Fußball. Aktiv auf 
dem Platz, in Ehrenämtern für 

den Verein und mit einem nie 
erlahmenden Interesse am 
sportlichen Geschehen seiner 
grün/weißen Vereinsfamilie. 
Er war Gründungsmitglied des 
örtlichen ASB, erinnerte Ger-

hard Lang und engagierte sich 
im Vorstand des Vereins „Älter 
Werden in Niedernhausen“, er-
gänzte und dankte ihm Doris 
Michels. 
Eberhard Heyne

Frieder Rothenberger mit seiner Frau Helga an seinem 84. Geburtstag

Gemeindebücherei 
Niedernhausen am 
11. März 2020 we-

gen Bücherflohmarkt 
geschlossen

Die Gemeindebücherei ist 
am 11.03.2020 geschlossen. 
Dafür begrüßt die Gemein-
de Niedernhausen ihre Leser 
stattdessen zum „großen Bü-
cherflohmarkt“, der an diesem 
Tag im Ratssaal des Rathauses 
Niedernhausen stattfindet.
Ab dem 16.03.20 kann die Bü-
cherei wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten
(Montag von 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr und Mittwoch von 
14.00 Uhr bis 18.30 Uhr)
besucht werden.

Die Gemeindebücherei lädt 
zum „Großen Bücherflohmarkt“ 
in den Ratssaal im Rathaus der 
Gemeinde Niedernhausen am 
Mittwoch, den 11. März 2020, 
von 14.00–18.30 Uhr ein. 
Verkauft werden sowohl gut 
erhaltene gespendete als auch 
aussortierte Bücher der Bü-
cherei. Das Angebot reicht von 

aktuellen Kriminalromanen 
über Klassiker, Biographien, 
Historienromane, Liebesroma-
ne, zahlreiche Kinderbücher, 
Sachbücher bis zu Ratgebern 
über Kochen, Backen und vie-
lem mehr. 
Kein Buch kostet mehr als 2,00 
Euro. Der Erlös kommt der Ge-
meindebücherei zugute.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Großer Bücherflohmarkt der 
Gemeindebücherei Niedern-
hausen am 11. März 2020
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Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
09.03.2020 – 15.00 Uhr  
Boccia
10.03.2020 – 15.00 Uhr  
Gymnastik
14.03.2020 – 14.30 Uhr  
Treffen

Sonniger Herbst Autalhalle
09.03.2020 – 14.30 Uhr  
Geselliges Beisammensein
11.03.2020 – 9.30 Uhr  
Gymnastik
12.03.2020 – 14.30 Uhr  
Seniorentanz
12.03.2020 – 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

Seniorenkreis  
St. Michael Oberjosbach
10.03.2020 – 14.30 Uhr  
Nachlese zum Weltgebetstag
Das Land Simbabwe wird 
vorgestellt

Cafe Klatsch  
Theisstal-Aue/Foyer
15.03.2020 – 14.30 Uhr  
Geselliges Beisammensein

Information  
über alle Gruppen  
Tel. 06127-7057934

Zum 43. Treffen mit Vereinen 
und Verbänden zum traditio-
nellen Fischessen hatte der CDU 
Gemeindeverband Niedern-
hausen in das Gemeinschafts-
zentrum von Oberjosbach ein-
geladen. Kein Platz blieb frei 
– so viele Gäste wie nie waren ge-
kommen. Der Vorsitzende des 
Gemeindeverbandes, Lothar 
Metternich, begrüßte die Besu-
cher und änderte aus aktuellem 
Anlass den normalen Ablauf 
des Abends. Im Gedenken an 
die Opfer rechter Gewalt in Ha-
nau, in Halle oder an den Mord 
von Walter Lüdke appellierte er 
an die Menschen, sich mit Tole-
ranz und Weltoffenheit deutlich 
dem rechten Terror und Hass 
zu widersetzen. Es dürfe nicht 
sein, dass Rechtsradikale mit 

ihren Hasspredigten weiter die 
Gesellschaft vergiften. Gegen 
die Brandstifter mit verrohter 
Sprache und Geist des rechten 
Spektrums in der AfD, die den 
Terror verharmlosen, bereite-
ten den Boden für Gewalt vor. 
Dagegen sei es notwendig, sich 
zur Wehr zu setzen und klare 
Flagge zu zeigen. In einer Ge-
denkminute gedachte man der 
Opfer von Hanau.
Die Jugendmusikschule der 
Theißtalschule mit Eva-Maria 
Ebeling und das Vocal-Ensem-
ble Le Courage mit ihrem Leiter 
Jay Hatch bildeten den musika-
lischen Rahmen des Abends, 
den der Staatssekretär Dr. Ma-
nuel Lösel aus dem Hessischen 
Kultusministerium mit seinem 
Gastvortrag eröffnete. Er drück-

te seinen besonderen Respekt 
und Würdigung über die Zahl 
von über 100 Vereinen und Or-
ganisationen in Niedernhausen 
aus, die zum allergrößten Teil 
von Ehrenamtlichen getragen 
werden. Die, wie er sagte, „den 
Laden am Laufen halten“. Nach 
einer Erhebung würden ⅓ aller 
Hessen – etwa 2 Millionen Men-
schen – irgendein Ehrenamt 
ausüben und damit, so dankte 
er, die Gesellschaft zusammen-
halten. Diesem Ziel entspricht 
die Hessische Landesregierung 
mit einer wirkungsvollen Förde-
rung – allein für den Sport wer-
den jährlich ca. 60 Millionen € 
ausgegeben. Wir leben, so stellt 
der Staatssekretär fest, in einer 
„gefestigten“ Gesellschaft, in 
Wohlstand, in Frieden und als 
Land überaus beliebt in der 
Welt. Da sei es wichtig, zum Er-
halt zusammenzustehen, seine 
Stimme erheben und nicht zu-
zulassen, dass Hetze gegen An-
dere im Land Platz greifen kann. 
Dr. Manuel Lösel schilderte, wie 
entsetzt die Mitglieder der Lan-
desregierung nach dem Mord 
an seinem Freund Walter Lüdke 
waren. Mit dem er gemeinsam 
in der Arbeit für die Flüchtlin-
ge häufig über Lösungen für 
Unterbringung, Betreuung, ge-
sundheitlicher Versorgung und 
Verpflegung diskutiert habe. 
Auch jetzt, in dem politisch ge-
spaltenen Thüringen sei es für 
die CDU wichtig, sich eindeutig 
gegen den rechten und linken 
Rand abzugrenzen. Er sprach 
den Kampf gegen den Klima-
wandel an. Ihn aufzuhalten sei 
eine Aufgabe aller Gesellschaf-
ten. Die auch die Bildung und 
Berufsförderung zur Weiterent-
wicklung im Auge haben müss-
ten. Allein in Hessen, so zählte 
er auf, gebe es 760.000 Schüler 
und Schülerinnen, die von 
60.000 Lehrer/-innen unterrich-
tet würden. Allein in den Jahren 
2015/16 habe Hessen ca. 80.000 
junge Menschen in den Schulen 
aufgenommen, die kein Deutsch 
sprachen und für die ganze 12 
Lehrer/-innen da gewesen sei-
en. In einem „Modell Hessen“ 

wurden Tausende Lehrer/-in-
nen für Deutsch-Intensivklassen 
fortgebildet – mit dem Ergebnis, 
dass bald 40.000 Schüler/-innen 
in die Regelklassen der Hessi-
schen Schulen gehen konnten. 
Oder das Thema Inklusion, also 
gemeinsamer Unterricht mit 
behinderten Kindern. Hessen 
bleibt, so der Staatssekretär im 
Kultusministerium, bei der be-
sonderen Förderung in Förder-
schulen, bevor die Kinder in die 
Regelklassen kommen können. 
Auch bliebe Hessen bei der Frei-
willigkeit zur Ganztagsschule, 
über die die Schulen selbst ent-
scheiden könnten. Das komme 
der nachmittäglichen „Freiheit“ 
der Schüler/-innen für Sport, 
Hobbys oder privaten Freizeit 
entgegen. Er versicherte, dass 
auch künftig in Hessen größten 
Wert auf die Neueinstellung von 

Lehrkräften – insbesondere gut 
in der digitalen Welt ausgebildet 
– gelegt werde.
In einem engagierten und un-
zweideutigen Vortrag zur Be-
wahrung des Ehrenamtes nahm 
Lothar Metternich Stellung. Die 
150 engagierten Menschen hier 
beim Fischessen zeigten doch, 
wie „für die Menschen in Nie-
dernhausen angepackt“ werde. 
Und wie öde und inhaltslos 
die Gesellschaft ohne dieses 
„freiwillige Amt ohne Gegen-
leistung“ wäre. Er betonte, wie 
wichtig Vorbilder seien – im-
merhin sind 37  % der 14- bis 
24-Jährigen ehrenamtlich tätig. 
Keine „Null-Bockgeneration“ 
eben! Er stellte in Aussicht, dass 
die kommunalen Gremien der-
zeit einen Entwurf erarbeiten, 
der die Vereinsförderung durch 
die Gemeinde auf neue, der Zeit 

und den Umständen angepass-
te, Füße stellen werden. 
Kein Verein, so Bürgermeis-
ter Joachim Reimann, würde 
sich heute vorstellen – es sei 
die Facebookgruppe „Nettes 
Niedernhausen“. Etwa 150 Fa-
cebookgruppen gäbe es in Nie-
dernhausen, schilderte Jürgen 
Hartwich in teils Doppelmit-
gliedschaften und unterschied-
licher Stärke. „Nettes Nieder-
hausen“ habe ca. 150 Mitglieder, 
die, obwohl nicht alle in Nie-
dernhausen wohnhaft, sich mit 
den Menschen ihrer Gemeinde 
verbunden fühlen. Und das mit 
vielen Aktionen in der Vergan-
genheit auch gezeigt hätten. 
Auch im Jahr 2020 werde das so 
sein – unter anderen mit ihrem 
Off-line-Präsidenten Friedel 
Dörr, wie er schmunzelte.
Eberhard Heyne

Aschermittwoch – CDU Fischessen mit Positionsbestimmung
Klare Absage gegen rechten Hass

Gastvortrag durch den Staatssekretär im Hessischen 
Kultusministerium Dr. Manuel Lösel

Die Mitglieder des CDU Gemeindeverbandes mit Gästen und Ehrengast Dr. Manuel Lösel (links)

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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Warsteiner 
neu: Brewers Gold,
Pils, herb, alkoholfrei
20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

NEU!

10.99
TOP-PREIS! 

Paulaner Weizenbier, 
versch. Sorten
20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  
€ 1,40/l

13.99
TOP-PREIS! 

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker 
Atlantik-Ale, Baltik-Lager, Keller-Bier
Hanse-Porter, Roggen-Weizen, Übersee-
Pils 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
EinzelflascheEinzelflasche

alle 6 Sorten!

NEU!

Bio Kristall still, 
medium 6 x 0,75 l-
Fl. (Glas), Pfd. 0,15/2,40  € 1,32/l

5,945,94
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser,        
versch. Sorten, 12 x 0,75 l-Fl.                       
(Glas), Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Fritz Kola, 
versch. Sorten, 

neu: Bio Rhabarberschorle
10 x 0,5 l-Fl., Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

Anzeige Niedernhausener KW10 2020.qxp_Layout 1  02.03.20  15:52  Seite 1
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Elektro Jöst – mehr wie nur Kabel
Wie lange gibt es Ihre Firma 
und wie groß ist Ihr Gebiet?
Elektro Jöst wurde 1996 in Wies-
baden- Naurod als Inhaber ge-
führtes Unternehmen durch 
Torsten Jöst gegründet. 
Unser Unternehmen beschäf-
tigt aktuell 7 Mitarbeiter und ist 
im kompletten Rhein Main Ge-
biet tätig. 
Auch wurden schon mehrfach 
Projekte Deutschlandweit bzw. 
im Ausland umgesetzt.

Was unterscheidet Sie denn 
vom klassischen Elektriker, 
den viele kennen?
Elektro Jöst hat seine Schwer-
punkte in der Installation in-
novativster Elektrotechnik, wie 
z. B. SMARTHOME-Gebäuden 
mit Hilfe moderner KNX-Bus-
Systemen und Netzwerktechnik 
sowie von Video-Gegensprech- 
und Überwachungssystemen. 
Das Augenmerk liegt dabei auf 
ausschließlich privaten Ge-
bäuden im 1- bis 2-Familien-
Haus-Bereich. Der Einsatz sol-
cher Systeme setzt eine ganz 
andere Herangehensweise an 
ein Projekt voraus, beginnend 
bei der Planung und komplett 
unterschiedlichen technischen 
Umsetzung bis hin zur regel-
mäßigen Schulung und Weiter-
bildung der Mitarbeiter.

Wie ist aus Ihrer Sicht der Trend 
zum Thema SMARTHOME?
Wir sprechen dabei mittlerweile 
nicht mehr nur noch von einem 
Trend. Das SMARTHOME ist 
bereits jetzt schon nicht mehr 
aus der Gebäudeinstallation 
wegzudenken. All die Gewer-
ke wie Heizung Lüftung, Klima 
sowie Licht, Rollladen- und Öff-
nungssystem usw. benötigen ja 
heutzutage schon oftmals eige-
ne „Klein-Steuerungen“. Die 
Integration aller „Klein-Steue-
rungen“ in ein SMARTHOME 
System ist dann oftmals viel 
sinnvoller und kann auf Grund 

der Synergieeffekte oftmals 
auch unter dem Strich kosten-
günstiger sein. Schauen Sie sich 
nur unserer heutigen Fahrzeu-
ge und deren Intelligenz an, das 
muss Benchmark für unsere Ge-
bäude sein.

Braucht es denn für SMART-
HOME nicht den speziellen 
Elektriker?
Eigentlich nein, aber am Ende 
auch wieder JA. Die Grundlage 
für Arbeiten an solchen SMART-
HOME Systeme ist natürlich 
die Ausbildung als „Elektriker“. 
Auch wenn die Berufsbezeich-
nung heute „Elektroniker für 
Gebäudetechnik“ heißt. 😉
Nach der Ausbildung beginnt al-
lerdings dann die Weiterbildung 
durch Schulungen bei uns im 
Haus oder bei Herstellern direkt 
im Werk. Und Weiterbildung 
schafft eben Fachkompetenz 
die sich dann entscheidend vom 
„Elektriker“ der Vergangenheit 
unterscheidet. 

Was sagen Sie den Kunden, die 
sich zu Hause mit Alexa und Co. 
selbst vernetzen?
Wenn ALEXA ausschließlich als 
Sprachanbindung in das Inter-
net für Musikdienste oder ande-
re Abfragen hergenommen wird 
ist das sicher eine nette „Multi-
media-Anwendung“. Eine An-
bindung von Alexa und Kon-
sorten an ein SMARTHOME ist 
da schon problematischer. Hier 
gilt es doch eher eine fachliche 
Kompetenz über Funktionen 
und Sicherheitseinschränkun-
gen von Alexa zu besitzen. Das 
kann sonst sehr schnell gefähr-
lich werden. 

Hardware gibt es ohne Ende im 
Netz, was raten Sie hier?
Ja, im Internet gibt es sehr viel 
Hardware mit dem Oberbegriff 
„SMARTHOME“. Leider ist da 
auch sehr viel Mist dabei. Und 
auch hier gilt: Wer sich hier nicht 

genau auskennt und weiß was er 
sich ins Haus holt, sollte lieber 
die Finger davon weglassen. 
Nicht alles was im Internet zu 
kaufen ist auch nach DIN VDE 
geprüft und damit sicher im Be-
trieb. Von der Gefahr durch die 
Anbindung in das Internet mal 
abgesehen.

Viele haben Angst beim Tema 
sich zu vernetzen – Ist das denn 
alles sicher?
Die Angst ist auch sicher be-
rechtigt. Der unkomplizierte 
und einfache Umgang mit der 
Technik macht uns Nutzer im-
mer unvorsichtiger. Der fehlen-
de technische Hintergrund in 
der Thematik tut hier noch sein 
Übriges hinzu. 
Allerdings gibt es technische 
Möglichkeiten ein sehr hohes 
Maß an Sicherheit für solche 
Systeme zu erlangen. Hierzu be-
nötigt der Nutzer aber sicher die 
Unterstützung von Fachleuten, 
die nicht nur den Funktionsum-
fang, sondern auch die Sicher-
heit im Blick haben.

Neues aus dem Gewerbe

Der alte Kirchturmhahn erzählt

Die Bahnhofstraße
Als mir letztens mein Betreu-
er aus dem Niedernhausener 
Anzeiger vorlas und darin die 
Bahnhofstraße als frühere Fla-
nierstraße bezeichnet wurde, 
rief ich ihm laut zu:„Halt, ebe 
fällt mer dazu einisches ei“. 
Ich muss dazu sagen, dass ich 
des öfteren in den alten Nern-
häuser Dialekt verfalle, da ich 
diesen ja über Jahrzehnte auf 
meinem Kirchturm gehört habe 
und diese ortstypische Sprache 
nicht in Vergessenheit geraten 
sollte. Im übrigen, flaniert wur-
de im Kurviertel und im Bereich 
der Pulvermühle und im schö-
nen Theistal. Also, erzähle ich 
Euch mal was von der früheren 
prachtvollen Bahnhofstraße, die 
vom Kaufhaus Reinhardt -heute 
Milchbar-, mit einem Schwenk 
hinter dem Uhrtürmchen nach 
links bis zur Baustoffhandlung 
Klaus, heute ein Getränkemarkt, 
reichte.
Ich erinnere mich auch noch 
daran, dass die untere Bahn-
hofstraße in den 1920er Jahren 
auch „Prahlgass“ von den Ein-
wohnern genannt wurde. In der 
Bahnhofstraße mit dem kleinen 
Abschnitt vom Rathaus aus gab 
es zwischen 1950 und ca.1975 

u. a.: 1 Gutshof, 1 Laden für Sü-
ßigkeiten, 2 Schuster, 2 Schuh-
geschäfte, 2 Lebensmittelläden, 
1 Essigladen mit Spirituosen, 2 
Bekleidungsgeschäfte, 2 Kauf-
häuser, 2 Bäckereien – eine mit 
Café –, 1 Kino, 4 Gastwirtschaf-
ten mit Fremdenzimmer und 
Gartenwirtschaft, 1 Kegelbahn, 
2 Metzger, 1 Papiergeschäft, 
1 Radio-/Fernsehgeschäft, 3 
Tankstellen – 2 mit Tankwart u. 
Autowerkstatt –, 2 Frisörläden, 
2 Schlossereien, 1 Sattler/Raum-
ausstattergeschäft, 2 Schreib-
warengeschäfte, 1 sehr großes 
Kindergartengelände (früher 
Friedhof, ab 1960 Kirche),1 Mö-
belgeschäft mit Schreinerei, 
1 Arztpraxis, 1 Zahnarztpraxis, 
1 Poststelle,1 Bahnhofswirt-
schaft, Güterbahnhof. Die un-
tere Bahnhofstraße wurde erst 
1995 zur heutigen Einbahnstra-
ße umgewidmet.
Etwa 1890, in der Blütezeit des 
Fremdenverkehrs in Niedern-
hausen/Ts., wurden auf beiden 
Seiten der Bahnhofstraße, aus-
gehend vom ehemaligen Café 
Malkus, heute Martinas Häus-
chen, bis in die Fritz-Gonter-
mann-Straße ca. 40–50 Linden 
gepflanzt. Auch die gesamte Au-

straße wurde mit diesen robus-
ten Bäumen verschönert, die 
im Sommer mit ihrem üppigen 
Blätterdach schönen Schatten 
spendeten.
Vom Bahnhof kommend, hin-
ter der damaligen einladenden 
Banksitzecke, sprangen den an-
kommenden Gästen links und 
rechts des Weges große Rosen-
beete ins Auge, die bis zum ehe-
maligen „Hotel Sternberger“ – 
heute Zahnarztpraxis – führten.
Das Uhrtürmchen wurde erst 
um die 1960er Jahre dort er-
richtet. Anfangs bekam es eine 
durchaus beachtenswerte Wer-
bung an seinen 4 Glasseiten 
verpasst. Heute jedoch steht 
es dort jämmerlich und kaum 
beachtet. Die Gehwegpflaste-
rung der Bahnhofstraße wurde 
auf der Westseite mit kleinen 
bunten Basaltsteinen versehen, 
die leider in den 1960er Jahren 
gegen das heutige, meiner Mei-
nung nach, hässliche Knochen-
pflaster ausgetauscht wurde. 
Diese wunderbaren kunstvollen 
Mosaikpflasterungen konnte 
ich kürzlich, als mein Betreuer 
mich mal wieder auf Spurensu-
che mitnahm, im Wiesbadener 
Nerotal bewundern.

Wenn ich jedoch die heutige 
„Bahnhofparkstraße“ und den 
Weg vom Uhrtürmchen aus in 
Richtung Bahnhof sehe, steigen 
mir die Tränen in mein altes 
Auge. Eine Flanierstraße ist viel-
leicht doch etwas übertrieben, 
aber ein Schmuckstück für Nie-
dernhausen/Ts. war sie allemal.
Umso mehr freue ich mich, 
dass heute noch etwa 8 wun-
dervolle gesunde Linden unse-
re Bahnhofstraße schmücken. 
Sie wurden besonders in den 
letzten Jahrzehnten von ver-
antwortungsvollen Gemeinde-

angestellten geschützt und mit 
einem regelmäßigen erforder-
lichen Rückschnitt gepflegt. 
Diese ca.130 Jahre alten Bäume 
stellen für mich ein lebendiges 
Denkmal dar und sollten mehr 
in das Bewusstsein der Öffent-
lichkeit eindringen. Als alter 
Hahn erlaube ich mir bezüglich 
des allgemeinen inneren Orts-
bildes noch eine Anmerkung. 
Bis Ende der 1950er Jahre gab 
es in Niedernhausen/Ts. noch 
einen sogenannten Verkehrs-
und Verschönerungsverein, der 
über ein halbes Jahrhundert sich 

um seinen Luftkurort Niedern-
hausen/Ts., der er einmal war, 
kümmerte. Was würde dagegen 
sprechen, wenn sich diesbezüg-
lich eine Neuauflage einrichten 
ließe. Die Ersatzstammtische 
der neuen „Niedernhausener 
Facebookgruppen“, könnten 
sich sicherlich damit befassen. 
Aufgaben gibt es dafür ja genug. 
Ich bin mit guten Ratschlägen 
dabei!
„Auf, auf, an die Arbeit, macht 
Nernhausen widder schee!“ ruft 
der alte Hahn mit einem lauten 
Kikeriki.

aufgeschrieben von Ulrich Petri, Niedernhausen/Wehen
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Gültig vom 3. bis 15. März 2020.
Nur ein Coupon pro Person und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Hildes kleine
Köstlichkeiten
Hier gibt es alles,
was das Herz begehrt.

Austraße 13 
65527 Niedernhausen

Vom 3. bis 15. März 2020 
erhalten Sie bei  

Vorlage dieses Coupons 

1 Liter Butteröl 
– 100% ohne Cholesterin – 

inkl. Flasche 
für nur 8,– Euro

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.: 
Jahreshauptversammlung in der Vereinshalle
Die Turngemeinde Niedern-
hausen lädt im Namen des 1. 
Vorsitzenden ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
ein: 18. März 2020 um 19.30 
Uhr; Gebrüder-Bund-Halle.
Neben dem Geschäftsbericht 
des Vorsitzenden, dem Kas-
senbericht sowie dem Haus-
haltsplan 2019 wird es diverse 
Ehrungen von Vereinsmitglie-
dern geben. Hinsichtlich der 

Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) ist eine Satzungsän-
derung geplant. Die komplette 
Tagesordnung ist auf der Inter-
netseite der TG Niedernhau-
sen und an den Schaukästen 
des Vereins bekannt gemacht 
worden. Die Vereinsmitglieder 
sämtlicher Abteilungen und alle 
Interessierte werden gebeten, 
an dieser Versammlung zahl-
reich teilzunehmen.

Sieben Stationen hat eine be-
sondere Konzerttournee zum 
Thema Psalmen, eine Station 
davon ist in der Niedernhaus-
ener Kirche Maria Königin, am 
12. März um 19.30 Uhr. Kom-
men Sie dazu und lassen Sie 
sich begeistern! Eine heraus-
ragende Band hat sich um den 
Frankfurter Stadionpfarrer und 
Liederdichter Eugen Eckert 
zusammengetan, um ein neu-
es Gesangbuch vorzustellen. 
„Eine Handbreit bei dir“ enthält 
Lieder zu allen 150 Psalmen der 
Bibel: Neue Gedanken, neue 
Worte, neue Töne – Lieder zum 
Mitsingen! Die bekannte Sän-
gerin Marina Herrmann wird 

auf der Tournee von Profis be-
gleitet: A-Kirchenmusiker und 
Komponist Thomas Gabriel 
hat die Lieder arrangiert und 
spielt Klavier. Auch Petra Krau-
se-Hartmann (Akkordeon), 
Jürgen Kandziora (Gitarre) und 
Raphael Wolf (Saxophon) ha-
ben ihre Instrumente studiert 
und sorgen, gemeinsam mit 

Felix Krause an der Cajon, für 
eine große musikalische Band-

breite von hoher Qualität. Das 
Programm setzt sich aus aus-
gewählten Liedern des neuen 
Gesangbuches zusammen, das 
2019 erschienen ist. Texte des 
evangelischen Pfarrers Eugen 
Eckert, des Franziskanerpaters 
Helmut Schlegel und dem ka-
tholischen Theologen Dietmar 
Fischenich übersetzen oder 
übertragen die biblischen Psal-
men in die Sprache und The-
men unserer Gegenwart. Die 
Kompositionen stammen von 
Horst Christill, Thomas Gabriel, 
Alexander Keidel, David Plüss, 
Joachim Raabe, Peter Reulein 
und vielen anderen (Kirchen-)
Musikern. Pfarrer Eugen Eckert 

wird durch das Konzert mode-
rieren. Die neuen Lieder haben 
das gleiche Ziel wie die alten 
Psalmen: Sie wollen Menschen 
geistliche Nahrung geben. Sie 
wollen satt machen an Leib und 
Seele in leichten und in schwe-
ren Tagen. Das Gesangbuch 
„Eine Handbreit bei dir“ ist in-
sofern eine Schatzkiste, die zu 
entdecken sich lohnt. Und wer 
sich auf musikalischem Neu-
land unsicher fühlt, findet hier 
auch Texte, die sowohl dem per-
sönlichen Beten Impulse geben 
wie sich alternativ zum bibli-
schen Text auch ins gemeinsa-
me Beten der Psalmen einfügen 
lassen. 

„Eine Handbreit bei Dir“
Neue Psalmen singen – Pop-, Rock- Jazz- und Choralmusik zum Mitmachen

Blogs

Konzert am Donnerstag, den 
12. März 2020 um 19.30 Uhr in 
der katholischen Kirche Maria 
Königin, Bahnhofstraße 26 in 
Niedernhausen. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Anne Reinecke
Leinsee
Diogenes Verlag

Karl hat sich als junger Künstler 
in Berlin schon einen Namen 
gemacht. Was keiner weiß, er ist 
der Sohn von August und Ada 
Stiegenhauer, dem angesagten 
deutschen Künstlerpaar. Doch 
in der Beziehung seiner Eltern 
war kein Platz für ihn. Nun ist 
der Vater tot und die Mutter 

schwer erkrankt. Karls Welt be-
ginnt zu schwanken und steht 
plötzlich still. Nur das Mädchen 
Tanja kann ihn mit ihrer kindli-
chen Unbekümmertheit zurück 
ins Leben locken. 
Ein toller Debütroman, mal 
melancholisch, mal heiter und 
skurril oder um es in den Kapi-
telüberschriften des Romans zu 
sagen, mal Regentagblau, mal 
Kanarienvogelgelb, mal Erste-
hilferot …

Jetzt ein Buch!

Leinsee

Die Angst vor einer globalen 
Pandemie durch das Corona-
virus verstärkt sich und erfasst 
nun auch die Aktienmärkte.
Die letzten Handelstage waren 
global von panikartigen Abver-
käufen der Aktienmärkte ge-
prägt. Nachdem die Zahlen be-
stätigter Infektionen und Tode, 
die das Coronavirus weltweit 
forderte, über das Wochenende 
abermals deutlich anstiegen, 
werden die Auswirkungen auf 
die Weltwirtschaft nun doch 
deutlich negativer bewertet. 
Ausschlaggebend dafür sind 
vor allem der starke Anstieg der 
Infektionszahlen in Südkorea – 
einem wichtigen Produktions- 
und Absatzland in der globalen 
Wirtschaftskette – und die plötz-
liche Ausbreitung des Virus in 

Norditalien. Dort wurden Städ-
te abgeriegelt, Fußballspiele 
und der venezianische Karne-
val abgesagt und Österreich hat 
Grenzübergänge geschlossen. 
Somit ist die Thematik final im 
Westen angekommen und nicht 
mehr nur eine Erscheinung im 
fernen Asien, was zur vermehr-
ten Verunsicherung der Bevöl-
kerung und der Marktteilneh-
mer führt. 
Im letzten Blog im Februar habe 
ich über „Effizient und flexibel 
investieren mit der Fondsver-
mögensverwaltung“ geschrie-
ben. Wichtig hierbei ist, dass 
es keine starre Vermögensver-
waltung ist, sondern dass der 
Vermögensverwalter eben auch 
aktiv eingreift, wenn es die 
Marktsituation erfordert. 

Und genau dies ist aktuell der 
Fall. 
Etliche aktiv gemangte Fonds-
vermögensverwaltungen ha-
ben auf die Kursverluste reagiert 
und Umschichtungen vorge-
nommen. Natürlich lassen sich 
auch hier keine Kursverluste 
vermeiden, aber nicht wie der 
DAX der die vergangene Woche 
mit einem Minus von 12,4  % 
beendete. Die Verluste bei aktiv 
gemanagten Fondsvermögens-
verwaltungen betrugen dage-
gen knapp 5 %. 
Anders natürlich bei allen Ak-
tien ETFs, die parallel zum DAX 
oder auch MSCI World zu 100 % 
an den Börsenverlusten partizi-
pieren. Was nützt es da, wenn 
ich über ETFs kostengünstig in 
Aktien investiere und dann eben 

kostengünstig ebenfalls gut 12 % 
in einer Woche verliere. Aber 
dies sind die Empfehlungen der 
Verbraucherzentralen und der 
Zeitschrift
„Finanztest“. Wie überall im Le-
ben: Qualität hat eben seinen 
Preis …

Frau Reubert von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Bei einer Cuvee oder einem 
Verschnitt setzt sich der Wein 
aus unterschiedlichen Rebsor-
ten zusammen. Hat man früher 
noch alle Trauben, die einem die 
Natur gegeben hat, miteinander 
vermischt, so entwickelte sich 
der Weinbau – oft abhängig vom 
Klima – später in unterschied-
liche Richtungen. Wo wenige 
Rebsorten dem Klima bestehen 

konnten, konzentrierte man sich 
und erschuf reinsortige Weine 
(z. B. Riesling im Rheingau). In 
warmen, fruchtbaren Regionen 
dagegen, sammelte man jahr-
hundertelange Erfahrung mit 
der vorhandenen Sortenvielfalt. 
Die Cuvee ist die Komposition 
mehrerer Rebsorten mit dem 
Ziel, die positiven Eigenschaf-
ten unterschiedlicher Früchte in 

einem Wein zu vereinen. Viele 
der großen Weine der Welt sind 
Cuvees – und dabei keineswegs 
gepanscht. Rioja – kennt jeder – 
ist keine Rebsorte, sondern eine 
Ortschaft! In der roten Cuvee 
steckt immer Tempranillo, meist 
Garnacha, manchmal Graciano 
und Mazuelo. Im Chianti (Ge-
biet in der Toskana) stecken 
Sangiovese, Canaiolo und ande-

re Rebsorten. Rund um die Stadt 
Bordeaux entsteht der berühm-
te Rotwein fast immer als Cuvee 
rund um die Rebsorten Cabernet 
Sauvignon und Merlot. Uns ge-
fällt außerdem der südfranzö-
sischen Chateauneuf-du-Pape. 
Garnacha ist hier die Hauptreb-
sorte – für die weiteren 12 (!) er-
laubten Rebsorten fehlt an dieser 
Stelle der Platz … Also: Santé!

Michaels Wein-Blog

Gepanscht … oder ein Kunstwerk?

Monatliches Wein-Knowhow von vinodellacasa.de
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Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Angst vor Pandemie erfasst die Aktienmärkte

www.finanzkonzepte-rehwald.de

ARTVIVANT DANCE Niedernhausen

BURLESQUE 
„Viva la Diva“ – mal ganz „Frau“ sein.

Begehrenswert und selbstbewusst  
auftreten durch Tanz. 

Freitag, 18.30–19.45 Uhr
Anmeldung 0151-27532572

VdK-Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Ortsverbandes Niederseelbach, Oberseelbach, 
Engenhahn lädt alle Mitglieder herzlich ein zur Jahreshauptver-
sammlung am 21. März 2020 um 15.00 Uhr im Landgasthof Ket-
tenbach in Niederseelbach
Im Anschluss an den offiziellen Teil hören wir einen Vortrag zum 
Thema: „Wie schütze ich mich wirksam vor Betrügern“. Referent 
ist Herr Helmut Käsler mit Herrn Dieter Greve, beide Sicherheits-
berater für Senioren der Gemeinde Niedernhausen.Leben retten durch eine Blutspende beim DRK

Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu benötigen
Blut ist ein lebenswichtiges 
Organ, das nicht künstlich her-
gestellt werden kann. Für viele 
Patienten sind Blutspenden 
überlebenswichtig und ohne 
Alternative. Täglich werden na-
hezu 15.000 Blutspenden zur 
Versorgung der Patienten in den 
deutschen Kliniken benötigt.
Hier bittet der DRK-Blutspende-
dienst um Ihre Hilfe. 
Wussten Sie, dass 80 Prozent al-
ler Deutschen mindestens ein-
mal im Leben Blut oder Blutbe-
standteile benötigen? Die Liste, 

in welchen Situationen Blut be-
nötigt wird, ist lang. Eingesetzt 
wird Blut bei der Versorgung 
von Unfallopfern mit starkem 
Blutverlust, bei Krebspatienten 
während und nach der Chemo-
therapie oder auch bei Herz-, 
Magen- und Darmerkrankun-
gen und vielem mehr. Aber auch 
für den Spender selbst lohnt sich 
die Blutspende. Neben dem Ge-
fühl einem Menschen geholfen 
zu haben, bekommt jeder Blut-
spender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Jeder Erstspender 

erhält einen Blutspendeausweis 
mit Eintragung der Blutgruppe. 
Im Rahmen der Blutspender-
Werbeaktion „2020 wird’s heiß“ 
und da der Frühling und die 
Grillsaison vor der Tür steht, 
erhält jeder Blutspender bei 
diesem Termin eine exklusive 
Grillzange.
Blutspender sind zwischen 18 
und 72, Erstspender höchstens 
64 Jahre alt. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche 

Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Le-
ben retten kann. 

Bitte spenden Sie Blut 
am Montag, 

dem 9. März 2020 
von 16.00 bis 20.00 Uhr 

in Niedernhausen, 
Theißtalschule, 

Lenzhahnerweg – Neubau
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Grüner Mittwoch in Niedernhausen
Am Mittwoch, dem 11. März 2020 
mit Beginn um 19.00 Uhr geht es 
in Niedernhausen um das The-
ma „Grüne Kommunale Ver-
kehrspolitik“. In der Autalhalle, 
Idsteiner Straße 59, werden an 
diesem Abend die Grünen ge-
meinsam mit Karin Müller, ver-
kehrspolitische Sprecherin der 
Grünen im Hessischen Land-
tag, darüber sprechen, wie die 
Verkehrspolitik vor Ort GRÜN 
gestalten kann und erklären, 
welche Möglichkeiten eine Ge-

meinde hat, die Mobilität der 
eigenen Bürgerinnen und Bür-
ger zu erhalten und zu stärken. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind daher herzlich 
eingeladen, an diesem Abend 
teilzunehmen und ihre eigenen 
Wünsche und Anregungen in 
die Diskussion mit einfließen 
zu lassen. 
Denn nach dem aktuellen 
„Hessentrend“ des Hessischen 
Rundfunks ist „Mobilität und 
Verkehr“ das derzeit zweitwich-

tigste politische Thema für die 
Hessinnen und Hessen. Es ist 
unbestritten, dass unsere Ge-
sellschaft eine Mobilitätswende 
vollziehen muss. Für den Rhein-
gau-Taunus-Kreis spielt dabei 
die Gemeinde Niedernhausen 
eine wichtige Rolle. Denn Nie-
dernhausen ist direkt an die 
wichtige Bundesautobahn A3 
angebunden und wird auch an 
das große Nahverkehrsinfra-
strukturprojekt „Frankfurter 
Bogen“ angeschlossen.

Die Gemeinde Niedernhau-
sen wird auch in diesem Jahr 
ehrenamtliches Engagement 
in der Jugendarbeit besonders 
fördern. „Wir unterstützen In-
haber einer Jugendleiter-Card 
(Juleica) gezielt finanziell, um 
damit unsere Anerkennung für 
das geleistete ehrenamtliche 
Engagement zum Ausdruck zu 
bringen“, erklärt Bürgermeister 
Joachim Reimann.
Die Juleica ist ein bundesweit 
einheitlicher Ausweis für ehren-

amtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Jugendarbeit. 
Voraussetzung für den Erhalt 
der Juleica ist für alle in der Ju-
gendarbeit tätigen Ehrenamtler 
eine Teilnahme an einem Lehr-
gang „Lebensrettende Sofort-
maßnahmen“ sowie eine quali-
fizierte Ausbildung im Umfang 
von 40 Stunden (weitere Infos 
unter www.juleica.de). 
Ab sofort erhalten für dieses Jahr 
erneut alle Inhaber der Karte 
mit Wohnsitz in Niedernhau-

sen eine einmalige Aufwands-
entschädigung in Höhe von 
50 € von Seiten der Gemeinde 
Niedernhausen. Der Zuschuss 
wird gegen Vorlage der Julei-
ca und des Personalausweises 
überwiesen. 
Für weitere Informationen zur 
Bezuschussung der Juleica wen-
den Sie sich bitte an Frau Nina 
Paunescu (Rathaus Zimmer 
011, Tel.: 06127/903174, E-Mail: 
nina.paunescu@niedernhau 
sen.de).

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Bezuschussung der Jugendleiter-Card
Gemeinde Niedernhausen unterstützt Ehrenamt

Der Skiclub Niedernhausen traf 
sich am letzten Wochenende zu 
einem verspäteten Neujahrs-
treffen. Dieses Treffen galt als 
Danksagung für alle Übungslei-
ter, Skilehrer und den Vorstand 
für ihre gelungene und überaus 
erfolgreiche Arbeit im letzten 
Jahr. Dazu waren alle zu einem 
leckeren Abendessen und net-
ten Beisammensein ins Ergo 
Bibamus nach Oberseelbach 
eingeladen.
Man erinnerte sich im Laufe 
des Abends an einige Skifahr-
ten und Skifreizeiten, die durch 
viel ehrenamtliches Engage-
ment geplant und durchgeführt 

wurden. Durch herausragende 
Arbeit der Skilehrer bei der Fa-
milien- und auch Jugendfahrt, 
konnten alle Mitfahrer neue, 
große Erfolge im Können ver-
zeichnen.
Doch schwelgte man auch in Er-
innerungen an Fahrten im eher 
kleineren Rahmen mit einer 
netten, skibegeisterten Truppe.
Der Skiclub Niedernhausen 
bietet weiterhin rund um das 
Jahr sportliche Angebote, auch 
für Nichtmitglieder, an. So lässt 
sich die Fitness das ganze Jahr 
über in verschiedenen Kursen 
für das Skifahren im Winter stei-
gern. Auch das gesellschaftliche 

Beisammensein kommt neben 
den gemeinsamen Skifreizeiten 
sowohl beim Vatertagsgrillen im 
Jacobipark oder beim Glühwein- 
und Kaiserschmarrnstand am 
Weihnachtsmarkt Niedernhau-
sen nicht zu kurz. Weitere Infos 
zu Fahrten und Kursen gibt es 
auch auf der Homepage des 
Skiclubs Niedernhausen. Der 
Skiclub Niedernhausen freut 
sich auf dieses laufende Jahr mit 
vielen gemeinsamen Aktionen. 
Weiterhin dankt der Skiclub 
schon jetzt allen für die Vorbe-
reitung und Durchführung von 
Freizeiten, Sportangeboten und 
die Vorbereitung von Festen.

Ein großes Dankeschön des Skiclubs 

Die CDU und SPD-Verantwort-
lichen aus Niedernhausen ha-
ben sich darauf verständigt, die 
Initiative für eine Verkleinerung 
der Gemeindevertretung in Nie-
dernhausen zu ergreifen.
„Die Reduzierung der Mandate 
in den hessischen Kommunal-
parlamenten liege in der Ent-
scheidungsbefugnis der Kom-
munen selbst. Seit 2001 bestehe 
für diese die Möglichkeit, die 
Anzahl ihrer Mandate freiwillig 
zu reduzieren. Dies setze jedoch 
einen ehrlichen und tabulosen 
Entscheidungswillen voraus“, so 
die beiden Fraktionsvorsitzen-
den Heiko Wettengl (CDU) und 
Peter Woitsch (SPD).
Dazu haben die Fraktionen von 
CDU und SPD nun aktuell einen 
Antrag in der Gemeindevertre-
tung eingereicht.
Gemäß § 38 Abs.2 Hessische Ge-
meindeordnung könne durch 
die Hauptsatzung bis spätes-

tens 12 Monate vor Ablauf der 
Wahlzeit die Zahl der Gemein-
devertreter/-innen auf die für 
die nächst niedrigere Größen-
gruppe maßgebliche oder eine 
dazwischen liegende ungera-
de Zahl festgelegt werden. Die 
nächst niedrigere Größenklasse 
beträgt im Sinne der Hessischen 
Gemeindeordnung 31 Mitglie-
der. 
Die Absenkung der Zahl der Ge-
meindevertreter von 37 auf 31 
erfolge durch die Änderung der 
Hauptsatzung. Die Änderung 
müsse mit einer Mehrheit von 
2/3 der gesetzlichen Zahl der 
Gemeindevertreter beschlossen 
werden und gelte für die nächs-
te Wahlzeit. Die Änderung der 
Hauptsatzung müsse bis 12 
Monate vor Ablauf der Legisla-
turperiode, also spätestens am 
31.03.2020, Inkrafttreten. Die 
Beschlussfassung über die Än-
derung der Hauptsatzung müs-

se daher so rechtzeitig erfolgen, 
dass eine amtliche Bekanntma-
chung bis spätestens 31.03.2020 
erfolgen kann.
Kleinere Parlamente seien in al-
ler Regel arbeitsfähiger, mit ih-
nen können insbesondere auch 
Kosten eingespart werden. In 
Hessen seien die Gemeindepar-
lamente jedoch ohne freiwillige 
Verkleinerung in den meisten 
Größenklassen wesentlich grö-
ßer als in allen anderen Bundes-
ländern. 
„Wenn es die Politik in Niedern-
hausen aber in eigener Sache mit 
dem Sparen ernst nehme, dann 
wachse bei den Bürgern das Ver-
ständnis für notwendige Einspa-
rungen auch an anderer Stelle, 
daher hoffe man auf eine Unter-
stützung der anderen Fraktio-
nen in der Gemeindevertretung, 
so Wettengl und Woitsch. Die 
Gemeindevertretung habe nun 
in ihrer Sitzung am 18. März 2020 

die Möglichkeit, mit einer Zwei-
Drittel-Mehrheit eine Verkleine-
rung für die nächste Wahlperio-
de zu beschließen. Diese kann 
dann nach der Kommunalwahl 
2021 direkt in Kraft treten.
Eine rechtliche einwandfreie 
Sitzverteilung zwischen den 
Parteien nach ihren jeweiligen 
Wahlergebnissen sei nach der 
Hessischen Gemeindeordnung 
garantiert.
„Das Wichtigste sei aber, dass der 
Wählerwille und die Vertretung 
der verschiedensten Gruppen 
geachtet und gewahrt werde. 
Es sei davon ausgehen, dass die 
Gemeindevertreter aufgrund 
der Möglichkeiten durch Kumu-
lieren und Panaschieren auch 
weiterhin den Bürgerwillen im 
Parlament deutlich abbilden, 
der dann auch bei weniger Ge-
meindevertretern ausreichend 
repräsentiert sei“, so Wettengl 
und Woitsch abschließend.

Pressemitteilung der CDU/SPD-Fraktionen in der Gemeindevertretung Niedernhausen
CDU/SPD Niedernhausen: Für Verkleinerung der Gemeindevertretung

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Förderkreis Limesrundweg  

Niederseelbach e. V.
Mittwoch, 25. März 2020 19.00 Uhr
Landgasthof Kettenbach, Obergasse Nhsn. OT Nd.Seelbach
Paragraph 8 der Satzung unseres e. V. macht die Einberufung der 
Mitgliederversammlung einmal im Jahr (mindestens) zur ver-
bindlichen Aufgabe des Vorstandes. Die Mitglieder möchten den 
Bericht des Vorstandes entgegennehmen und in Form von An-
träge und Zustimmung der Arbeit fürs anstehende Jahr Richtung 
geben. Ureigene Aufgabe wäre auch die Verantwortlichen zu be-
stimmen, in 2020 steht das allerdings noch nicht an. So verspricht 
die Mitgliederversammlung nicht gerade Spannendes. Dennoch 
nicht fernbleiben! Ab 20.00 Uhr möchten wir wieder eine der be-
gleitenden Veranstaltungen anbieten, die die Arbeit des Förder-
kreises interessant macht.
Top 1)	 Begrüßung, Feststellung ordnungsgem. Einladung u,d, Tagesord-

nung
Top 2)	 Geschäftsbericht
Top 3)	 Kassenbericht
Top 4)	 Anträge, Anfragen und Verschiedenes (Anträge bitte bis 15. März 

an den Vorstand zu richten, um evtl. Vorbereitung in der Beant-
wortung zu ermöglichen.

Top 5)	 Vortrag Römisches Leben in unserer Region (ab 20.00 Uhr)
Der Vorstand bittet um Teilnahme – wie bereits erwähnt stehen 
keine Personalentscheidungen an, die „umgangen“ werden müs-
sen, d. h. die fürchten lassen, dass man in die Pflicht genommen 
wird, der TOP 5 gibt dem Abend den „kick“ unter Beiladung der 
interessierten Öffentlichkeit.
Förderkreis Limesrundweg Niederseelbach e. V.
Der Vorstand

Am Donnerstag, dem 20. Fe-
bruar 2020 veranstaltete die 
Schülerfirma der Theißtalschu-
le eine Faschingsdisco. Einlass 
wurde nur denjenigen gewährt, 
die verkleidet gekommen wa-
ren. Die Organisation wurde 

allein von den Schülern der 
Theißtalschule übernommen. 
Auf dem Tagesplan der Disco 
standen lustige Partyspiele und 
ein Kostümwettbewerb. Bei die-
sem Wettbewerb gewannen die 
schönsten Kostüme Süßigkei-

ten und Freigetränke. Für Essen 
und Trinken war gesorgt – gegen 
ein kleines Entgelt, welches dem 
Technik-Team zugute kam. Der 
Abend verlief lustig und war ein 
toller Start ins Faschingswo-
chenende.

Der Schelm ist los in der 
Theißtalschule

Närrische Fröhlichkeit in der Aula der Theißtalschule
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Niederseelbach

Und zwar auf 2 oder 3 Rollen 
bei dem klassischen lenkbaren 
Roller, 4 mit Rollschuhen paar-
weise, Skateboards oder den 
4 Rollen hintereinander auf 
Inlinern und mit 3 Rollen bei 
Waveboards, mit Bobby-Cars 
und Pukys – alles war für Kinder 
rollt, war da. Bei etwa 120 klei-
nen und großen Teilnehmern/ 
-innen an der Roller-Disco in der 
Lenzenberghalle am vergange-
nen Sonntagnachmittag bis in 
den späteren Abend. Die zur 
Verpflegungsstation ernannte 
Gut’ Stubb war fast schon dem 
Ansturm der durstigen und 
hungrigen „Rolleristen“ nicht 
gewachsen. Zur 2. Rollschuh-
Disco hatte der Elternverein mit 
seinen Aktiven Rieke, Alexand-
ra, Konstantina, Nicole und Ju-
lia und vielen Helfern und Hel-
ferinnen eingeladen. Bei freiem 
Eintritt konnten die Kleinsten 
bis 4 Jahren am frühen, Kinder 
von 5 bis 9 Jahren am späten 
Nachmittag und alle ab 10 Jahre 
am frühen bis in die frühe Nacht 

gemeinsam ihre Runden in der 
Lenzenberg-Arena drehen. 
Von der schönen Idee, wie Julia 
vom Vorstand des Elternvereins 
erzählt – geboren von den Müt-
tern Alexandra, Julia und Nicole 
an einem privaten Kinderge-
burtstag vor 3 Jahren – waren 
die Mitglieder des Elternvereins 
so begeistert, dass sich schnell 
über 15 Helfer/-innen fanden, 
die die Lenzenberghalle in links 
gedrehte Rollschuhbahnen 
verwandelten. Ein so belieb-
tes SkateCenter an diesem Tag, 
dass mit den vielen Rädchen 
ein Summen und Rauschen 
das Rund der Laufbahn erfüllte. 
Nur übertönt von der fetzigen 
Disco-Musik von „Tontechnik-
Experte“ und DJ Alexander – in 
ein wechselnd farbiges Licht mit 
Kunstnebel getaucht – Disco-
Atmosphäre eben. Die jungen 
Leute – vom 1-Jährigen bis zum 
jung gebliebenen 70-Jährigen – 
der betonte, dass er früher mal 
Eishockey spielte – hatten alle 
sichtlich viel Freude und Spaß 

an diesem originellen Event des 
Elternvereins. Es hätte schon 
Tränen gegeben, so schmun-
zelte Julia, als Kinder von der 
Bahn zum Heimweg gerufen 
wurden. Rollern macht durstig 
und hungrig. Die Theken- und 
Servicemannschaft mit Geträn-
ken und der Verpflegungsstand 
mit Hot Dogs, Laugengebäck, 
Apfelschnitz, mit Waffeln oder 
Kuchen an der Getränke Bar 
hatten alle Hände voll zu tun, 
um dem Durst und Hunger der 
sportlichen Kinder nachzukom-
men. Der gastronomische Er-
lös komme übrigens, erklärten 
Nicole und Julia, den Projekten 
zugute, die der Elternverein in 
der Lenzenbergschule und der 
KiTa, aber auch beim Ausbau des 
Spielplatzes unterstützt. Beide 
bedankten sich im Namen des 
Elternvereins für die tatkräftige 
Mithilfe, die finanzielle Unter-
stützung und die vielen Spen-
den von Eltern für diese Roller 
Disco. Für die übrigens extra ein 
Schmutz fangender „Laufsteg“ 

vom Eingang zur Halle verlegt 
wurde, um den kostbaren Hal-
lenboden zu schonen. Da wäre, 
so am Ende schon sehr mühsam, 
die Rollerbahn von den Brems-
spuren, Rutschern oder auch 

Flecken zu befreien, stöhnte Ju-
lia. Bei Hartnäckigkeit auf den 
Knien sozusagen. Im Nieder-
seelbacher Elternverein haben 
sich etwa 65 rührige Familien 
zusammengefunden, die es sich 

zur Aufgabe gemacht haben, 
die Kinder in KiTa und Schule 
aktiv mit Veranstaltungen, mit 
Arbeitshilfen oder finanzieller 
Unterstützung zu fördern. 
Eberhard Heyne

Alles was rollt in der Lenzenberghalle

Mit viel Anlauf und Schwung durch die Arenarunde der Lenzenberghalle

Am Samstag, den 14.03.20 ist 
es endlich wieder soweit: Ab 
13.30 Uhr lädt der Elternverein 
Niederseelbach e. V. zum großen 
vorsortierten Frühjahr-/Som-
merbasar für Baby-, Kinder-, 
Teenagerkleidung und Spielzeug 
in die Lenzenberghalle Nieder-
seelbach (Neugasse 12a) ein. 
Dieser Basar steht für Qualität 
und hat sich in den letzten Jahr-

zehnten zu einem wahren Groß-
kaufhaus mit familiärem Am-
biente entwickelt. Auf knapp 250 
Quadratmetern können Familien 
und Freunde bis 16.00 Uhr nach 
Herzenslust auf Schnäppchen-
jagd gehen! Seitdem der Verein 
auf Scannerkassen umgestellt 
hat, sind lange Warteschlangen 
Vergangenheit. Werdende Müt-
ter inkl. einer Begleitperson sind 

bereits ab 13.00 Uhr herzlich 
Willkommen. Neben hochwer-
tiger Kleidung kommen an den 
separierten Spielzeug-Stationen 
auch alle Leseratten sowie Film-, 
Musik- und Videospielbegeister-
te auf ihre Kosten. Inmitten von 
Fahrrädern, Kinderwagen und 
Kinder-Autositzen hat der Basar 
auch für Barbie-, Playmobil- und 
LEGO-Fans einiges zu bieten. Für 

das leibliche Wohl ist natürlich 
auch diesmal wieder bestens ge-
sorgt. Bei geeignetem Wetter gibt 
es Leckereien vom Grill und küh-
le Getränke. Die Angebotsvielfalt 
von über 100 Kuchen & Torten 
(auch zum Mitnehmen) an der 
Kuchentheke in der angrenzen-
den „gut Stubb“ lädt Groß und 
Klein in gemütlicher Atmosphäre 
zur Kaffeepause ein.

Großer vorsortierter Kinderkleiderbasar 
für Frühjahr- und Sommerkleidung Im Anschluss an die Mitglieder-

versammlung des Förderkreis 
Limesrundweg Niederseelbach 
e. V. am 25. März im Landgast-
hof Kettenbach soll sich die 
Teilnahme gelohnt haben. Wir 
laden daher für 20.00 Uhr zu 
einem Vortrag mit Herrn Albert 
Perabo vom Limeskastell Pohl 

(a. d. Bäderstraße) auch die in-
teressierte Öffentlichkeit ein. In 
einem Vortrag soll der Blick fürs 
Leben in der Zeit des Limes in 
unserer Region geöffnet werden. 
Wie dicht bis überlagernd waren 
Barbarei und Kultur – ging es 
doch den römischen Eroberern 
vorrangig um Abgrenzung ihres 
Imperium Romanum mit einem 
Grenzwall.
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Wer erwehrt sich wem?
Die römischen Truppen der Barbaren – oder die Barbaren 
der römischen Truppen – vom Leben in unserer Region

Mittwoch, 25. März 2020, 
um 20. Uhr

Einladung zur gemeinsamen Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzabteilung, der 

Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedernhausen und des Verein 
Freiwillige Feuerwehr Niedernhausen e. V.

Am Freitag, den 6. März 2020 findet um 20.00 Uhr im Schulungs-
raum der Freiwilligen Feuerwehr Niedernhausen die gemeinsame 
Jahreshauptversammlung statt.
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 
Einsatzabteilung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Totenehrung 
3.	 Bericht des Wehrführers 
4.	 Bericht des Jugendwartes 
5.	 Bericht der Kinderfeuer

wehrwartin 
6.	 Bericht des Obmannes der 

Alters- und Ehrenabteilung 
7.	 Aussprache zu den Berichten 
8.	 Die Gäste haben das Wort 
9.	 Beförderungen 
10.	Neuwahlen: 
10.1.	 Wahl eines Wahlleiter/-in 
10.2.	 Wahl des/der 2. stellv. 

Wehrführer/-in 
10.3.	 Wahl des/der Jugendwart/-in 
10.4.	 Wahl eines/einer Beisitzer/-in 
11.	Verschiedenes 

Verein 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Bericht des Kassierers 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung des Kassierers und 

des Vorstandes 
6.	 Aussprache zu den Berichten 
7.	 Die Gäste haben das Wort 
8.	 Wahl eines/einer 

Kassenprüfers/-in 
9.	 Ehrungen 
10.	Verschiedenes 

Anträge auf Änderung der Tagesordnung müssen bis zum 21. Fe-
bruar 2020 dem Wehrführer oder dem Vorstand vorliegen. Später 
eingehende Änderungsanträge müssen von der Versammlung be-
schlossen werden.

Der Niedernhausener Ortsbe-
zirk der SPD begrüßt den baldi-
gen Beginn der Erschließungs-
arbeiten für das neue Baugebiet 
Farnwiese. 
Nach über 15-jähriger Vorlauf-
zeit würden nun endlich Fak-
ten geschaffen und es könnten 
kurzfristig Baugrundstücke für 
den dringend benötigten Bau 
von Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern entstehen. 
„Die Gemeinde Niedernhausen 
erhält durch die Zuweisung von 
Grundstücken die Möglichkeit, 
auch Flächen für den sozialen 
Wohnungsbau auszuweisen, 
damit in diesem neuen Wohn-

gebiet bezahlbarer Wohnraum 
entstehen kann“, sagt Vorsit-
zender Harald Ringel aus dem 
SPD-Ortsbezirk. 
Für die weitere Entwicklung 
Niedernhausens sollte nach 
Ansicht der SPD zukünftig ein 
besonderes Augenmerk auf 
die Schließung von Baulücken 
gelegt werden, da in Niedern-
hausen insgesamt die doppelte 
Anzahl an Quadratmetern an 
baureifem Land, wie in der Farn-
wiese, zur Verfügung stünde. 
So befänden sich im Wohn-
gebiet Lenzhahner Weg einige 
sehr große Grundstücke in bes-
ter Wohnlage, die sofort bebaut 

werden könnten. Diese würden 
jedoch seit Jahrzehnten von den 
Eigentümern, vermutlich aus 
Spekulationsgründen, liegen 
gelassen und nicht der Bebau-
ung zugeführt. 
„Der Ortsbezirk Niedernhau-
sen der SPD hat diese Situation 
zum Anlass genommen, die 
SPD-Mitglieder in der Gemein-
devertretung aufzufordern, ge-
meinsam mit dem Koalitions-
partner nach Wegen zu suchen, 
um diese missliche Situation zu 
beheben“, so Ringel.
Um dieses Ziel zu erreichen, 
habe der Gesetzgeber mit 
dem Paragrafen 176 des Bau-

gesetzbuchs grundsätzlich die 
Möglichkeit geschaffen, Bau-
unwillige innerhalb einer be-
stimmten Frist aufzufordern, die 
jeweiligen Grundstücke zu be- 
bauen. 
„Sollten die Eigentümer aus 
wirtschaftlichen Gründen nicht 
selbst bauen können, wäre der 
Erwerb dieser Grundstücke 
durch die Gemeinde eine Alter-
native. Der Ortsbezirk ist sich 
sicher, dass die Gemeinde hier-
von Gebrauch machen würde. 
Entsprechende Mittel sind im 
Haushalt ja veranschlagt“, so 
der SPD-Ortsbezirksvorsitzen-
de Ringel.

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Baulücken bald schließen 

Niedernhausen
Beiräte und Ausschüsse tagen

Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, den 10.03.2020
19.30 Uhr
Ratssaal, 1.Stock Rathaus, 
Wilrijkplatz

Bau-, Umwelt- und  
Sozialausschuss
Montag, den 09.03.2020
19.30 Uhr
Ratssaal, 1.Stock Rathaus, 
Wilrijkplatz

Informationsveranstaltung des VdK
Die Ortsverbände Niedernhau-
sen und Niederseelbach des 
VdK laden zu einer gemeinsa-
men Informationsveranstal-
tung zu dem Thema „Gerechte 
Rente für alle Erwerbstätigen“ 
am Samstag, dem 7. März 2020 

mit Beginn um 15.00 Uhr in die 
Lenzenberghalle von Nieder-
seelbach ein. Der Referent ist 
Joachim Neumann, Mitglied 
des Landesvorstandes und 
Vorsitzender des Bezirksver-
bandes Wiesbaden.

Informationsnachmittag der 
Hospizbewegung
Wird mein Wille beachtet wer-
den?
Was muss geregelt werden?
Was wird, wenn ich auf Hilfe an-
derer angewiesen bin?
Ziel der Hospizbewegung ist 
es, die Lebensqualität zu er-
halten und dem Sterbenden 
einen würdevollen Abschied 
zu Hause oder im Pflegeheim 
zu ermöglichen. Zu dem am-
bulanten Hospizdienst gehört 
auch die palliative Versorgung 
rund um die Uhr. Der nächste 
Informationsnachmittag der 

Hospizbewegung zu Fragen 
einer Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung findet am 
Dienstag dem 10. März 2020, 
um 17.00 Uhr, im Haus der Kir-
che und Diakonie, Fürstin-Hen-
riette Dorothea-Weg 1 in Idstein 
statt.

Wir stellen das Modell „beizei-
ten begleiten“ vor und erklären, 
warum eine Vorsorgevollmacht 
für alle Menschen ab Volljährig-
keit sinnvoll ist. Die Beratung 
wie auch die Erstellung der Vor-
sorgevollmacht und Patienten-
verfügung sind für Sie kosten-
frei. Wir nehmen uns Zeit für Sie 
und sind mit unserer langjähri-
gen Erfahrung und fachlichen 
Kompetenz für Sie da. 
Individueller Termin kann unter 
j.heilhecker@hospizbewegung-
idstein.de vereinbart werden.

Dienstag dem 10. März 2020, 
um 17.00 Uhr, im Haus der 
Kirche und Diakonie, Fürstin-
Henriette Dorothea-Weg 1 in 
Idstein

Der Kirchenvorstand der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Niedernhausen hat den Wirt-
schaftsplan der Diakoniesta-
tion für das laufende Jahr be-
schlossen. Dieser wird vom 9. 
bis 16. März 2020 während der 
Bürozeiten im Pfarrbüro, Fritz-
Gontermann-Straße 4, öffent-
lich ausgelegt. Damit bietet sich 
allen Interessierten die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme in 
die nicht personenbezogenen 
Daten.

Wirtschafts
plan 
Diakonie
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Am Samstag, 7. März gastiert um 
18.00 Uhr das Vokalensemble 
ContraPunkt zum wiederhol-
ten Male in der Talkirche. Das 
Programm der achtköpfigen 
Gruppe nimmt die Gäste dies-
mal mit auf eine musikalische 
und literarische Reise durch die 
verschiedenen Jahreszeiten und 
Lebensalter – beginnend mit 
dem Frühling, der Jugend des 
Lebens bis hin zum Alter und 
Abschied im Winter. Erklingen 
werden weltliche und geistli-
che Vokalmusik sowie auch ei-

nige instrumentale Werke u. a. 
von Heinrich Schütz, Orlando 
di Lasso, Claudio Monteverdi 
und John Dowland. André Ja-
cob wird thematisch passende 
Texte, u. a. von Kurt Tucholsky, 
Johann Wolfgang von Goethe, 
Theodor Storm und Heinrich 
Heine, rezitieren. 
Das Vokalensemble Contra-
Punkt wurde 1992 in Saarbrü-
cken gegründet. Seitdem hat 
die Gruppe, deren Mitglieder 
hauptberuflich u. a. als Juristen, 
Informatiker oder Kaufmann 

tätig sind, in nahezu unver-
änderter Besetzung und ohne 
Dirigenten ein reichhaltiges 
Programm an geistlichen und 
weltlichen Vokalkompositionen 
vorwiegend aus Renaissance 
und Barock erarbeitet. Vor allem 
im süddeutschen Raum gestal-
tete das Ensemble zahlreiche 
Konzerte und Auftritte. Mehre-
re CD-Einspielungen belegen 
die musikalische Qualität der 
talentierten Gruppe.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Bremthal

Es ist schon Tradition, dass die 
Sozialdemokraten in Bremthal 
mehrmals jährlich bestimm-
te Bereiche begehen, um nach 
dem Rechten zu sehen. In die-
sem Jahr fand bereits am 19. 
Februar ein erster Rundgang im 
Bereich der Straßen Feldberg-
blick, Rossertblick, Taunusblick 
und Am Königsberg statt. Es 
zeigte sich, dass dieser Ortsteil 

erhebliche Straßen- und Geh-
wegschäden aufweist und sehr 
vernachlässigt wirkte. Insbe-
sondere Stolperfallen, wie Ver-
tiefungen, Wellen, Überstände 
und Bordsteinabbruchkanten 
auf Gehwegen, wurden zuhauf 
festgestellt. Seit 30 Jahren, seit 
der Gebietsreform, hat es die 
Stadt nicht zuwege gebracht 
zwischen Königsberg und Wies-

badener Straße einen sicheren 
Weg herzustellen. Wie schon 
mehrfach berichtet, ist ein Er-
satzweg durch das Wohngebiet 
Feldbergblick angedacht. Die-
ser ist jedoch, wie sich bei un-
serer Begehung herausstellte, 
vernachlässigt und in schlech-
tem Zustand. Die steile Trep-
pe zur Wiesbadener Straße ist 
der kritischste Punkt, welcher 
bereits in der Sitzung des Orts-
beirats von uns angesprochen 
wurde. Im Übrigen sollte dann 
der öffentliche Weg auch in den 
Winterdienst aufgenommen 
werden, anders als dies bis jetzt 
der Fall ist.
Diese Punkte wie auch die Si-
tuation am Kindergarten „Im 
Taunusblick“ (unkenntliche 
Hinweisschilder, fehlende Bo-
denmarkierung) werden wir 
der Stadt mitteilen. Weitere 
Ortsbegehungen sind bereits 
geplant und werden rechtzeitig 
mitgeteilt. Unabhängig davon 
sind Peter Lange und Hans Jörg 
Schmidt immer für Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge 
aus der Bevölkerung dankbar.
Peter Lange/Hans Jörg Schmidt

Der barrierefreie Ausbau der 
Bushaltestellen im Valterweg 
hat begonnen. Dabei verschiebt 
sich die Lage der Bushaltestel-
len, denn die zur Verfügung 
stehenden Flächen an den vor-
handenen Bushaltestellen sind 
für den barrierefreien Ausbau zu 
gering. Zuerst ist die Bushalte-
stelle in Höhe des Bauhofes an 
der Reihe. Sie verschiebt sich 
um wenige Meter bis zur Auf-

pflasterung. Dort erfolgt dann 
der barrierefreie Ausbau. Dazu 
wird die Verbindung zwischen 
Valterweg und Hessenring voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
über die Freiherr-vom-Stein-
Straße in den Hessenring. Auch 
der Bus muss diese Umleitungs-
strecke fahren, um die verlegte 
Haltestelle im Hessenring nahe 
der Hochspannungstrasse anzu-
fahren. Der Ausbau dauert unge-

fähr vier Wochen. Private Grund-
stücksbesitzer oder Anlieger 
sind von dem geplanten Ausbau 
nicht betroffen. Die Stadt Epp-
stein bittet um Verständnis für 
die geänderte Verkehrsführung. 
Im Anschluss an diese Maßnah-
me ist die Bushaltestelle in der 
entgegengesetzte Fahrtrichtung 
an der Reihe. Die Stadt Eppstein 
informiert zeitnah über die ge-
änderte Verkehrsführung.

Ausbau zu barrierefreien 
Bushaltestellen in Bremthal

Jahre – Zeiten – Leben: 
Musik aus Renaissance und 
Frühbarock in der Talkirche

„Malerei trifft Spitze“ ist das 
Motto der zweitägigen Spit-
zen-Vielfalt-Veranstaltung der 
Deutschen Spitzengilde am 7. 
und 8. März 2020 im Bürger-
haus Eppstein. Als Beitrag zum 
Jubiläumsjahr des Kulturkreises 
Eppstein holt die Arbeitsgrup-
pe Bremthaler-Klöppeltreff das 
vielseitige Ereignis nach Epp-
stein. Moderne Ideen, umge-
setzt in alten Handarbeitstech-
niken erzeugen faszinierende 
Ergebnisse. Die Spitzengilde 
möchte das Feuer der Tradition 
weitergeben, nicht ihre Asche 
verwalten. Die Ausstellung zeigt 
Arbeiten von Mitgliedern der 
Deutschen Spitzengilde e.  V., 
hergestellt mit verschiedens-
ten Handarbeitstechniken, so-
wie Bilder der Künstlerin Inge 
Spiering-Nell. Die Spitzengilde 

präsentiert die Ergebnisse des 
Spitzen-Wettbewerbs „Spirale“. 
Es gibt ein Wiedersehen mit 
den Stickerinnen der Eppsteiner 
Partnerstadt Langeais. Der Kul-
turkreis Eppstein und der Verein 
Europart stellen sich vor. Parallel 
zur Ausstellung laden Vorfüh-
rungen und Workshops dazu 
ein, sich mit den Themen Haute 
Couture Stickerei, Ajoursticke-
rei, Ankars-Technik, Occhi, Wol-
le‑Spinnen, Filzen und Klöppeln 
zu beschäftigen. Die Workshops 
sind eine Gelegenheit zum 
Ausprobieren. Schirmherr der 
Veranstaltung ist Bürgermeis-
ter Simon. Beim Höfefest in 
Bremthal 2017 griff er mutig zu 
den Workshop-Klöppeln und 
demonstrierte erfolgreich, wie 
einfach diese kompliziert wir-
kende Technik tatsächlich ist. 

Wer mag, kann bei den spezia-
lisierten Fachhändlern aus ganz 
Deutschland Material, Zubehör, 
Literatur und Vorlagen einkau-
fen. Die Handarbeits-Techniken 
beschreiten zunehmend den 
Weg ins Zeitgenössische, ähn-
lich wie es die Malerei im Laufe 
ihrer Geschichte tat. In dieser 
Parallele liegt einer der Haupt-
gründe für das Motto „Spitze 
trifft Malerei“. Das Motto deckt 
gleichzeitig jene Bilder ab, in 
den Handarbeitstechniken Na-
delspitze, Klöppeln oder ande-
ren Techniken entstanden und 
wie gemalt wirken. Ein dritter 
Aspekt des gewählten Mottos 
ist der Dialog zwischen Malerei 
und Spitze, wie ihn Inge Spie-
ring-Nell in einigen ihrer Ge-
mälde führt. In der Ausstellung 
wird das Ergebnis des innigen 
Dialogs zwischen Acrylfarbe mit 
den geklöppelten Wahrzeichen 
der Stadt gezeigt. Es hängt nor-
malerweise im Treppenhaus des 
Rathauses in Vockenhausen. 
Dialog bedeutet Gespräch, Rede 
und Gegenrede. Die seit Anfang 
Februar gezeigte Schaufenster-
Ausstellung in der Burgstraße 
greift das Angebot des jeweili-
gen Geschäfts als Dialogthema 
auf. Diese Vorab-Ausstellung 
wird mit einem Quiz begleitet, 
dessen Gewinner am Sonntag, 
dem 8.3. gegen 15 Uhr ermittelt 
wird. Am 7. März um 10 Uhr er-
öffnen die Tanzfreunde der TSG 
Ehlhalten die zweitägige Aus-
stellung „Malerei trifft Spitze“. 
Die Workshops beginnen ca. um 
10.30 Uhr , die Ausstellung ist bis 
17 Uhr geöffnet. Am 8. März öff-
net die Ausstellung um 11 Uhr 
und endet um 17 Uhr.

Malerei trifft Spitze 
Ausstellung, Workshops, Vorführungen, Shopping

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Schützenverein Bremthal/Niederjosbach 1973 e. V.

Die Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins findet 
am Freitag, 20. März 2020 im 
Schützenheim, Souterrain Kita 
in Niederjosbach, Beginn 20.00 
Uhr, statt. 
Auf dem Programm steht: Be-
richterstattung über den Ver-
lauf des vergangen Jahres mit 
den sportlichern und gesell-
schaftlichen Aktivitäten, die 
gegenwärtige Situation des 
Vereins, Ausblick auf künftige 
Veranstaltungen im Jahr 2020. 
Besonders wichtig, in diesem 

Jahr findet die Neuwahl des ge-
samten Vorstandes statt, somit 
ist das möglichst vollzählige 
Erscheinen aller Mitglieder von 
besonderer Bedeutung. Auch 
bietet das jährliche Forum für 
jeden eine gute Gelegenheit, 
dem Vorstand, Vorschläge und 
Anregungen für die nächsten 
Jahre zu unterbreiten und auch 
Kritik zu üben. Der Vorstand 
weist darauf hin, dass die Mit-
gliederversammlung das wich-
tigste Organ des Vereins ist. 
Entscheidend für die Weiter-

entwicklung des Vereins, an der 
jedes Mitglied teilhaben sollte. 
Diese besondere Gelegenheit 
sollte sich kein Vereinsmitglied 
entgehen lassen. Unter diesem 
Gesichtspunkt kann der Vor-
stand nur allen Mitgliedern 
nahe legen, an der Mitglieder-
versammlung teilzunehmen 
und somit ihren Einfluss wahr-
zunehmen und auszuüben. 
Eine positive Entwicklung des 
Vereins kann nur im Zusam-
menwirken von Vorstand und 
Mitgliedern erfolgen.

Sozialdemokraten nehmen Zu-
stand der Straßen unter die Lupe

Wanderung um Niedernhausen (Theißtal)
Wanderung am Dienstag den 
10. März 2020
Organisation und Wanderfüh-
rung: Helmut Czepl
Wanderung: Um Niedernhau-
sen (Theißtal) 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz 
am Rathaus I in Vockenhausen
Wir fahren mit unseren Pkw, 
in Fahrgemeinschaften, zum 
Parkplatz REWE Niedernhau-
sen (Am Sägewerk 12) von dort 
geht’s durch Königshofen zum 
Friedhof von Niederseelbach. 

Diesen lassen wir rechts liegen, 
„tunneln“ die Autobahn und 
wenden uns dann links Rich-
tung Theißtal.
Nachdem wir den Wald verlas-
sen haben, genießen wir einen 
schönen Ausblick auf Buch-
waldskopf, Lindenkopf, Butzni-
ckel und Feldberg auf der linken 
Seite. Rechts  geht der Blick auf 
Roter Berg, Spitzer Berg, Hain-
kopf und Atzelberg mit Rossert, 
sowie auf die Autobahn und 
Niedernhausen etc. Jetzt geht 

es weiter am Jacobipark und der 
Lumpenmühle vorbei zum Nie-
derhausener Angelteich. Dieser 
wird durchflossen vom Theiß-
bach. Dem folgen wir zuerst auf 
der rechten und nach ca. 500 m 
auf der linken Seite, dann unter 
der Schnellbahn und Autobahn 
durch nach Niedernhausen.
Nach dem Mittagessen wan-
dern wir am Aubach entlang, 
zurück zum Parkplatz REWE.
Wanderstrecke. ca.12 km
Höhenmeter ca. 120 m

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

6 8 4 5

4 9

9 1 2 7 8

6 7 2 8

5 7

1 6 3 5

1 4 6 2 3

9 5

9 3 7 6

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

2 6 8 3 7 1 4 5 9

3 5 7 4 8 9 2 1 6

9 1 4 5 2 6 3 7 8

4 3 6 7 5 2 8 9 1

5 2 9 1 4 8 6 3 7

7 8 1 6 9 3 5 4 2

1 4 5 8 6 7 9 2 3

6 7 2 9 3 5 1 8 4

8 9 3 2 1 4 7 6 5

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

6845

49

91278

6728

57

1635

14623

95

9376

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

268371459

357489216

914526378

436752891

529148637

781693542

145867923

672935184

893214765

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35
Musteranzeige:

Öffnungszeiten
„Firma XY“

Unsere Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Musterstraße 99,  
65527 Niedernhausen
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Jahreshauptversammlung der Kerbeborsch 
Königshofen 1981 e. V.

Der Vorstand der Kerbeborsch 
Königshofen 1981 e. V. lädt alle 
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonn-
tag, 29.03.2020 um 18.00 Uhr 
ins Schützenhaus in Königs-

hofen ein. Neben den üblichen 
Punkten steht unter anderem 
die Neuwahl des Vorstandes auf 
dem Tagesordnungspunkt.
Der Vorstand freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Königshöfer Dorrebäcker beim 
Fastnachtsumzug in Schlossborn
An Fastnachtssamstag trafen sich 
die jungen und jung gebliebenen 
Königshöfer Dorrebäcker, um am 
Jubiläumsumzug des Karnevals-
vereins Schlossborn als Aktive 

teilzunehmen. Bei kalten aber 
trockenem Wetter zog der Fast-
nachtsumzug knapp 3 km durch 
die Straßen und Gassen von 
Schlossborn. Zum Erstaunen al-

ler wurden die Zugteilnehmer an 
nahezu jedem Haus mit wahlwei-
se warmen oder kalten Geträn-
ken und leckeren Köstlichkeiten 
von den Anwohnern versorgt. Die 

Königshofer Dorrebäcker verteil-
ten ihrerseits frische Brötchen, 
die bei den in dreier und vierer 
Reihen stehenden Besuchern 
großen Zuspruch fanden.

Königshofen

Am Samstag, 14. März, ist es wie-
der soweit um 10 Uhr startet die 
„Aktion Saubere Flur“ des Orts-
beirats Königshofen. Wir laden 
alle Vereine, Gruppierungen 
und Mitbürger unseres Ortsteils 
herzlich dazu ein uns bei dieser 
Aktion zu unterstützen, damit 
der Frühling Einzug in eine sau-
bere Natur halten kann. Hierfür 
gebührt den Beteiligten schon 
jetzt der Dank aller Mitbürger. 
Wer sich an dieser Gemein-
schaftsaktion beteiligen möch-
te, wird gebeten sich am Sams-
tag den 14. März um 10 Uhr an 

der Feuerwehr Königshofen 
einzufinden – Greifzangen sind 
vorhanden, Handschuhe soll-
ten mitgebracht werden. Im 
Anschluss gibt es noch für alle 
Helfer, mit der Unterstützung 
der Feuerwehr Königshofen, 
ein kostenloses Mittagessen. 
Durch Ihren Einsatz können Sie 
dazu beitragen, unsere Umwelt 
lebens- und liebenswert zu er-
halten. Für Ihr Engagement im 
Voraus bereits vielen Dank! Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Ortsbeirat Königshofen, Martin 
Gros – Ortsvorsteher

Auf in den Frühling 
„Aktion Saubere Flur“ 
in Königshofen

Niederjosbach

Bunter Fassnachtsumzug des GCC mit vielen 
Motivwagen und -gruppen

Es war am Vormittag des Fa-
schingsdienstags nicht klar, ob 
der traditionelle Zug der Narren 
durch Niederjosbach stattfin-
den kann. Grund waren die Vor-
kommnisse mit einer Amokfahrt 
in der nordhessischen Klein-
stadt Volkmarsen, die sehr viele, 
teils schwer Verletzte forderte. 
In einer kurzfristig anberaum-
ten Sitzung mit Bürgermeister 
Alexander Simon, dem Ord-

nungsamt der Stadt Eppstein, 
der Feuerwehr und der Polizei 
sowie dem GCC als Veranstalter 
haben sich dann die Beteiligten 
entschieden, dem närrischen 
Zug wie geplant zuzustimmen. 
Allerdings mit erheblich schär-
feren Sicherungsmaßnahmen, 
die in einem großen Aufgebot 
der Polizei und Absperrungen 
vom Verkehr im Ortskern von 
Niederjosbach bestanden. Es 

sei vorweg gesagt, der friedliche 
und überaus bunte Umzug, das 
sonnige Wetter und nicht zu-
letzt die vielen kostümiert närri-
schen und ausgelassenen Besu-
cher haben dieser Entscheidung 
Recht gegeben. Es war wieder 
ein Fest der guten Laune mit 
über 35 Gruppen und Wagen – 
teils in aufwendiger Weise extra 
für diesen Umzug entworfen. 
Es kamen die Teilnehmer aus 

Bremthal – die Amor Kerbe-
gesellschaft, die Ruppscher 
Faschingsfreunde und die Co-
menius Schule –, der SKV aus 
Nieder-/Oberrod und die Gus-
bacher Äppel-Woi-Fassdaube-
Dengler aus Oberjosbach, aus 
Eppstein die Burgschauspieler 
und Vockenhausen der TSV 
und die Hexen sowie der Ker-
beverein Fischbach. Aus Hof-
heim die Wildpark-Retter, der 

Fastnachtszug e. V., aus Schloß-
born der Karneval-Verein und 
aus Ehlhalten die Kerbegesell-
schaft. Die heimischen Vereine 
waren vertreten durch den Ge-
sangverein Taunusliebe, dem 
Heimat- und Geschichtsverein 
und natürlich dem GCC mit 
seinen Garden und dem präch-
tigen Komiteewagen. Die Knüp-
pelgeister aus Münster heizten 
mit ihren Trommeln richtig ein.

So zogen fröhliche Narren im 
Sonnenschein und bei mode-
raten Temperaturen durch die 
Straßen von Niederjosbach, die 
wieder von vielen jubelnden 
Besuchern gesäumt waren. Es 
flogen Kamelle und Tütchen, 
Handküsschen, die dankbar 
aufgefangen wurden und die 
meistgerufenen Worte waren 
natürlich Gusbach-Helau.
Eberhard Heyne

Die Kinder der Comenius Schule hatten für den Umzug „schulfrei

Kinderkleiderbasar Frühjahr/Sommer in Niederjosbach
Das Basarteam Niederjosbach lädt zum diesjährigen Frühjahr/Sommer-Basar für Kinderbekleidung, 
Sportausrüstung, Spielsachen, Babyzubehör etc. ins kath. Gemeindezentrum, Am Honigbaum 13 ein.
Öffnungszeiten: Montag, 09.03.2020 von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Schwangere ab 16.30 Uhr
Die Verkaufsnummern wurden im Vorfeld bereits online vergeben.
Wir freuen uns auf viele begeisterte Käufer und Käuferinnen! 
Das Basarteam

Tulpen gab es von den rothaarigen Hexen

Der GV Taunusliebe mit schäumendem BierkrugDie feuerrote Garde aus Schloßborn
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Die Katholische Erwachsenen-
bildung St. Martha Engenhahn 
lädt ein zum diesjährigen Fas-
tenessen. Es erwartet Sie – neben 
einem Rahmenprogramm über 
klimafreundliche Ernährung mit 

Frau Theresa Weinert im Rück-
blick auf den Themenabend am 
19.03.2020 – ein schmackhaftes 
aus zum Teil fair gehandelten 
Produkten hergestelltes Fasten-
büffet, das einige Frauen aus der 
Gemeinde St. Martha für Sie vor-
bereiten am Sonntag, 22.03.2020 
um 12 Uhr im Saal des Gemein-
dezentrums, Kirchweg, 65527 
Niedernhausen-Engenhahn; 

Ende ca. 14 Uhr. Kostenbeitrag: 
Zahlen Sie, was Ihnen das Essen 
wert ist. Der Betrag wird kom-
plett an die Misereor-Fastenak-
tion 2020 abgeführt.
Lassen Sie sich überraschen 
und melden Sie sich an bis 
15.03.2020 bei Familie Wohnig 
Tel: 06128 71142, E-Mail: Hugo.
Wohnig@gmx.de
Wir freuen uns auf Sie!

Fastenessen bei St. Martha

Engenhahn

Sonntag, 22.03.2020 um 12 
Uhr im Saal des Gemeinde-
zentrums, Kirchweg, 65527 
Niedernhausen-Engenhahn

Einladung Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Nie-
dernhausen-Engenhahn lädt 
zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung 2019/2020 am Samstag, 
dem 21. März 2020 mit Beginn 
um 19.30 Uhr in den Schulungs-
raum der Feuerwehr Engenhahn 
ein. Nach der Begrüßung und 

Totenehrung sind die Berichte 
vom Wehrführer/Vereinsvor-
sitzenden, der Kinder-, und Ju-
gendwartin, dem Kassenwart, 
Kassenprüfer und dem Schrift-
führer vorgesehen. Es soll ein 
stellvertretender Kassenwart 
neu gewählt werden. Ehrun-

gen werden vorgenommen und 
eine Aussprache ist vorgesehen. 
Wehrführung und Vorstand 
bitten um eine zahlreiche Teil-
nahme – die Aktiven im Dienst-
anzug.

Globale Konflikte und die Frage 
der Ernährungssicherheit be-
dingen sich einander. 815 Mil-
lionen Menschen auf der Welt 
haben nicht genug zu essen, und 

die Zahl der Betroffenen steigt 
seit 2016, obwohl die Landwirt-
schaft rein rechnerisch weltweit 
genügend Lebensmittel erzeugt. 

Sofern die Weltbevölkerung bis 
2050 – wie prognostiziert – auf 9 
Milliarden Menschen anwächst, 
wird die Welternährung zur glo-
balen Herausforderung. 

	– Wie ernährt sich die Welt?
	– Warum stehen die Bundes-

republik Deutschland sowie 
jeder einzelne Mensch in der 
Verantwortung?

	– Wie lässt sich Ernährung in 
der Zukunft sichern?

Diesen Fragen stellt sich unsere 
Referentin, Frau Theresa Wein-

ert am Donnerstag, 19.03.2020, 
um 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Martha 
Engenhahn, Kirchweg.
Diese Veranstaltung wird auch 
eine Vorbereitung auf unser 
Fastenessen am Sonntag, 
22.03.2020 sein. Beide Veran-
staltungen können unabhängig 
voneinander besucht werden. 
Infos unter 06128 71142 oder 
hugo.wohnig@gmx.de
Erwachsenenbildung von St. 
Martha Engenhahn

Klima und Ernährung – 
Welternährung verstehen

Donnerstag, 19.03.2020, um 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Martha 
Engenhahn

Turn- und Sportverein  
Königshofen 1898 e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vereinsvorstand des TuS 
Königshofen lädt alle Vereins-
mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Diese Veranstaltung findet 
am Freitag, 6.März 2020, ab 
19.30 Uhr, im Gesellschafts-
raum der Vereinsturnhalle an 
der Waldstraße statt. Auf der 
Tagesordnung stehen u. a. die 
Geschäftsberichte des Vereins-

vorstandes, der Bericht der 
Kassenprüfer sowie Ausspra-
che und Entlastung des Vor-
standes auf Antrag der Kassen-
prüfer. Vorgesehen ist auch die 
Ankündigung einer moderaten 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträ-
ge für das Jahr 2021 und natür-
lich besteht für alle Vereinsmit-
glieder die Möglichkeit, eigene 
Anträge einzubringen. 

TUS Niederjosbach

Vereinsinternes 2:2-Turnier
Zur Vorbereitung auf die nächs-
ten Meisterschaftsturniere (7.3. 
U12w-Bezirksmeisterschaf-
ten in Bad Soden, 8.3. U14w-
Hessen-Jugendpokalfinale in 
Wetter/Marburg) trafen sich 8 
Teams zu einem vereinsinter-
nen Jugendturnier im Spielmo-
dus 2:2. Als Gastteam waren die 
spielstarken U13m-Jungen des 
TuS Kriftel gekommen. In 2 ge-
setzten Vierergruppen (A bis G) 
spielten die Teams gegeneinan-
der. In Gruppe I setzte sich über-
raschend die U13w D(Marlene, 
Anna) gegen die U14w A(Kari-
na, Lilith), die U13w F (Pia, Julia) 
und die U12w G(Carla, Emma, 
Yuqing) durch. In Gruppe II 
setzten sich erwartungsgemäß 
die U13m-Jungen (H) von TuS 
Kriftel knapp gegen die U13w 
B(Lara, Nele), U12w E (Lilli, 

Tessa) und die U13w C(Angeli-
na, Ronja) durch. Im Spiel um 
die Plätze 5/6 siegte das E-Team 
über F, um die Plätze 3/4 siegte B 
gegen A. Turniersieger wurden 
die Krifteler Jungs gegen das 
TuS D-Team. Bemerkenswert, 
dass die U12w-Mädchen des 
G-Teams erstmals an einem Ju-

gendturnier teilnahmen und Er-
fahrungen im Zusammenspiel, 
Schiedsrichtern und Aufschrei-
ben sammeln konnten. Alle 
Teams werden beim nächsten 
5. U13-Jugendrundenturnier 
antreten, das am 21.3.2020 vom 
VC Goldener Grund in Nieder-
selters ausgerichtet wird. 
E. Sehr
TuS Niederjosbach-Volleyball

Volleyball

Sport

Jahreshauptversammlung der  
TTG Oberseelbach

Die TTG Oberseelbach 1951 
lädt ihre Mitglieder und alle Ver-
einsinteressierten zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, 31. März 2020 
um 19.30 Uhr in die kleine Halle 
des Dorfgemeinschaftshauses 
Oberseelbach ein. Auf der Ta-

gesordnung stehen die Berich-
te der Übungsleiter/-innen, der 
Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr sowie ein Ausblick 
auf die geplanten Festivitäten 
2020. Die TTG Oberseelbach 
freut sich auf ein zahlreiches 
Erscheinen ihrer Mitglieder.

Oberseelbach

Die Temperaturen steigen und 
der Frühling hält Einzug. Nach 
den Wintermonaten sieht es in 
der freien Landschaft, an den 
Böschungen und Wegen zum 
Teil gar nicht schön aus. So 
manche weggeworfene Flasche, 
Dose oder Plastiktüte ist dort zu 
finden. Unter dem Motto „Sau-
berhaftes Oberseelbach“ ruft 
daher der Ortsbeirat Oberseel-

bach zur Müllsammelaktion am 
Samstag, den 14. März 2020 auf, 
die an diesem Tag in ganz Nie-
dernhausen stattfinden wird.
Vorgesehen ist die Säuberung 
der Wiesen- und Wegeränder 
rund um Oberseelbach, der 
Straßenränder entlang der Orts-
eingänge und der Bereich rund 
um den Grillplatz Oberseel-
bach. Mülltüten werden von der 

Gemeinde Niedernhausen zur 
Verfügung gestellt, Handschuhe 
sind von den Helferinnen und 

Helfern bitte mitzubringen. Für 
den Abtransport des Mülls sorgt 
die Gemeinde Niedernhausen. 
Der Ortsbeirat bittet die Ober-

seelbacherinnen und Oberseel-
bacher um zahlreiche Beteili-
gung. Je mehr Helferinnen und 
Helfer mitwirken, um so erfolg-
reicher wird die Aufräumaktion 
zum Schutz und zur Erhaltung 
unserer wertvollen Landschaft 
sein.
Treffpunkt ist am Samstag, den 
14. März 2020 um 10 Uhr am Ba-
ckes Oberseelbach.

Aktion „Saubere Flur“ in Oberseelbach

Aufruf zur Mithilfe am Sams-
tag, den 14. März 2020

Oberjosbach

Als ein klassisch ausgebilde-
ter Kirchenmusiker und ein im 
Rock- und Jazzbereich tätiger 
Saxophonist aufeinandertra-
fen, ergab dies zunächst ein 
interessantes Experiment: Or-
gelt man zum Saxophon ent-
steht zweifelsfrei ORGELSAX. 
Bereits seit 1997 orgelsaxen 
Ralf Benschu (Saxophonist der 
Gruppe Keimzeit) und Jens 
Goldhardt (Organist der Mar-
garethenkirche in Gotha) ge-
meinsam. Die jetzigen Konzert-
programme lassen den beiden 

Interpreten alle Freiheiten of-
fen, von inniger Meditation bis 
zur ausgelassenen Freude, ja 
nahezu alle menschlichen Emp-
findungen sind eingeschlossen. 
In zahlreichen Improvisationen 
verschwimmen die Gegensätze 
und das Publikum wird in eine 

vielfältige Klangwelt entführt. 
Durch feinfühliges Regist-
rieren wird das Saxophon in 

einen Orgelsound eingebet-
tet, der es dem Zuhörer mit-
unter erschwert, die Grenzen 
zwischen Saxophonklang und 
Orgel wahrzunehmen. Das Sa-
xophon wird zum zusätzlichen 
Orgelregister und fügt sich in 
das musikalische Gesamtbild 
ein. Durch Bewegung im Raum 
während des Musizierens nutzt 
Ralf Benschu die spezielle Akus-
tik jeder einzelnen Kirche aus. 
So entstehen für den Zuhörer 
neue Klangeindrücke und die 
Starre eines „gewöhnlichen“ 

Kirchenkonzertes wird aufge-
hoben. Neben klassischen Wer-
ken von Bach, Choralmelodien 
oder Themen aus Kinofilmen 
wie z. B. „Schindlers Liste“, lässt 
das Programm viel Freiraum für 
eigene Kompositionen. 
Das Konzert findet am Samstag, 
den 14. März um 19.00 Uhr in 
der Kirche Sankt Michael Ober-
josbach statt. Davor bereits um 
18.00 Uhr Empfang bei Sekt und 
Selters im Zelt neben der Kirche.
Eintritt frei, um Spenden wird 
gebeten.

Orgelsax – Orgel trifft Saxophon

Konzert am Samstag, den 
14. März 2020 um 19.00 Uhr



115. März 2020Sport

Gruppenliga: FC Bierstadt – SV 
1913 Niedernhausen  2:2 (2:1)
Im ersten Punktspiel dieses Jah-
res geriet der SVN in der 8. Minu-
te durch einen groben Abwehr-
fehler schon früh in Rückstand. 
Bei der Autaltruppe lief noch 
alles rund im Vergleich zu den 
souveränen Auftritten im alten 
Jahr. In der 27. Minute legte Tho-
mas Brewer von der Grundlinie 
präzise für Manuel Ulm auf und 
dieser hatte keine große Mühe 
den Ball zum Ausgleich einzu-
lochen. Ärgerlich war dann die 
Entscheidung des Schiedsrich-
ters nach 41. Minuten auf Straf-
stoß für die Gastgeber, nachdem 
die Bierstadter den Abschluss 
schon neben das Tor geschossen 
hatten. Den Strafstoß nutzen die 
Gastgeber zur erneuten Führung 
und zum Pausenstand. Der SVN 
nahm mit Beginn des zweiten 
Durchgang mit deutlicher Ball-
kontrolle das Spielgeschehen 
mehr und mehr in die Hand und 

Davide Frusteri erzielte in der 
61. Minute mit einem Schuss 
aus spitzem Winkel in die lange 
Ecke den erneuten Gleichstand. 
Die Bierstädter standen in der 
Defensive dicht gestaffelt und 
der SVN war ständig in der Vor-
wärtsbewegung. Leider gelang 
bis zum Spielende kein weiterer 
Treffer. Nachdem einige Spieler 
des SVN ihre gewohnte Form 

im ersten Punktspiel des neu-
en Jahres noch nicht abrufen 
konnten musste das Team mit 
dieser Punkteteilung zufrieden 
sein. Am kommenden Sonntag 
empfängt der SVN im Autal die 
SG Nieders/Obershausen, die im 
Tabellenkeller der Gruppenliga 
feststeckt. Der SVN muss kon-
zentriert an diese Aufgabe heran 
gehen, um die Punkte im Autal 
behalten zu können. In Bierstadt 
spielte der SV Niedernhausen 

mit Burghold, Reusing, Waldraff, 
Berg, Ofosu,Bersch, Brewer, Be-
narabi, Burkhardt, Ulm, Frusteri 
(Siewe Nana, Bernert).

Der SVN II kann nur eine Halb-
zeit überzeugen
A-Liga FC Bierstadt II – SV Nie-
dernhausen II  5:0 (0:0)
Zum Punktspielauftakt bot de 
SVN II in der ersten Halbzeit 
eine gute Partie und ging mit 
einem 0:0 in die Pause. Leider 
ging die Konzentration im zwei-
ten Durchgang mehr und mehr 
verloren und die Gastgeber 
konnten noch einen deutlichen 
Sieg heraus schießen. Am kom-
menden Sonntag ist der SVN 
spielfrei und wird dann hoffent-
lich einige Stammkräfte wieder 
einsetzen können.
Der SVN II spielte mit Grimm, 
Lehner, Roth, Boron, Rosenber-
ger, Rehberg, Heyer, Baal, Eftkk-
ari, Asimakis, Hussaini, Hanson.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Remis im ersten Punktspiel 2020 
beim FC Bierstadt

Fußball

SG Bremthal/Fischbach

Badminton: Pauline Happe mit 
Turniersieg bei Bezirksrangliste
Am Wochenende war das erste 
Ranglistenturnier des Jahres des 
Bezirks Frankfurt – wie immer 
gut besucht mit 300 Spielern 
und einer insgesamt hohen 
Leistungsdichte. Die Jugend-
lichen der SG Bremthal waren 
mittendrin nicht nur dabei – 
schließlich galt es Punkte für die 
deutsche Rangliste zu sammeln. 
Dies ist besonders wichtig, da 
diese seit Jahresanfang auf ein 
neue offenes nationales System 
umgestellt wurde.
Am erfolgreichsten war Pauli-
ne Happe in der Klasse U13. Im 
Einzel verpasste sie den Halb-
final-Einzug in drei Sätzen nur 
knapp, kämpfte sich aber zwei 
anschließenden Siegen erfolg-
reich einen guten fünften Platz. 
Am Sonntag erwischte Pauli-
ne einen „Sahnetag“. Mit ihrer 

neuen Partnerin Marlene Führ-
meyer (TV Hofheim) erreichte 
sie locker das Finale und lieferte 
sich dann u. a. gegen ihre Geg-
nerin aus dem Mädcheneinzel 
einen harten Kampf, den sie zu-
sammen mit Marlene in 3 Sät-
zen gewinnen konnte. Dies war 
zwar nicht der erste Turniersieg 
für Pauline, aber der erste im 
leistungsdichten Bezirk Frank-
furt. Damit sammelt Sie wert-
volle Punkte für die deutsche 
Rangliste.

Auch Tim Marbach (U13), Isa-
bel Sager, Paulina Gojny, Sad 
Ahmed, Nele Weber (alle U15), 
Luca Hohmeister und Johan-
nes Richert (beide U17) zeigten 
ansprechende Leistungen und 

konnte Spiele für sich entschei-
den. Mit den Ergebnisse beleg-
ten im engen Teilnehmerfeld 
jeweils Plätze im Mittelfeld ihrer 
Altersgruppen
Im März kommt es nun Schlag 
auf Schlag mit dem Saisonfina-
le in den Bezirksligen und noch 
einem Ranglistenturnier bevor 
zu Ostern die Schläger auf die 
Seite gelegt werden in das Trai-
ning für die nächsten Highlights 
startet.

Badminton

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

Vierte Mannschaft gewinnt 
überraschend in Weilbach
Die vierte Mannschaft des BTTV 
musste in der vergangenen Wo-
che beim Tabellenvierten Weil-
bach antreten und setzte sich 
überraschend mit 7:3 durch. 
Wolfgang Stahl und Robert Wy-
lenzek konnten ihr Doppel in 
vier Sätzen sicher gewinnen. 
Dong Shang und Reinold Nebel 
dagegen mussten sich knapp im 
fünften Satz mit 10:12 geschla-
gen geben. Damit stand es nach 
den Doppeln ausgeglichen 1:1. 
Im Anschluss überzeugte Wy-
lenzek mit Nervenstärke und 
gewann gegen die stark einge-
schätzte Nummer 1 der Weilba-
cher Mannschaft in vier knap-
pen Sätzen. Auch Shang konnte 
sich in fünf Sätzen durchsetzen 

und erhöhte auf 3:1 für den 
BTTV. Als im zweiten Paarkreuz 
sowohl Stahl als auch Nebel ihre 
Spiele gewinnen konnten, führ-
te Bremthal bereits mit 5:1, es 
fehlte nur noch ein Spielgewinn 
zum Sieg gegen die stärker ein-
geschätzte Mannschaft aus Weil-

bach. Mit dem Sieg vor Augen 
mussten dann zwar im vorderen 
Paarkreuz beide Spiele verloren 
gegeben werden, aber das sou-
verän aufspielende zweite Paar-
kreuz mit Mannschaftsführer 
Reinhold Nebel (Bild) und Wolf-
gang Stahl machte dann den 
überraschenden Sieg perfekt. 

„Eine überzeugende Mann-
schaftsleistung mit vier Spielge-
winnen im zweiten Paarkreuz“, 
so Mannschaftsführer Nebel 
nach dem Spiel.

Vorschau
Die zweite Mannschaft des 
BTTV tritt am kommenden 
Samstag ab 11.00 Uhr in der 
Turnhalle der Erlenbachschu-
le in Elz in der Bezirkspokal-
endrunde an und hofft, auch 
diesen Titel nach dem Gewinn 
des Kreispokals für den BTTV 
erkämpfen zu können.
Die Spieler freuen sich auf das 
Ereignis und hoffen auf zahlrei-
che Unterstützung durch An-
hänger des BTTV.

Tischtennis

Nach einer guten Wintervorbe-
reitung unter dem neuen Trai-
ner-Duo Dworschak/Belkini 
ging die Seelbacher erste Mann-
schaft positiv in dieses schwe-
re Auswärtsspiel. Die Trainer 
selbst konnten aufgrund einer 
schon länger gebuchten Reise 
nicht dabei sein. Rauenthal/
Martinstal war nicht bereit, 
das Spiel zu verlegen. Und die 
Blau-Gelben legten eine prima 
erste Halbzeit hin: Der starken 
Abwehr um die Außenverteidi-
ger Hofmann und Rucco und 
die Innenverteidiger Detloff 
und Kühne unterliefen keiner-
lei Fehler und konnten zudem 
das Spiel nach vorne antreiben. 
Den Gastgebern gelang in der 
ersten Hälfte keine nennens-
werte Torchance, Alex Rucco 
ließ Torjäger Wilhelm zu diesem 
Zeitpunkt noch alt aussehen. 
Quintin Torke und Julian Linke 
hatten gute Chancen zur Füh-
rung, ehe nach einem schönen 
Spielzug in der 35. Minute das 
bis dahin verdiente Führungs-
tor für den SVN fiel: Julian Linke 
schickte mit einem feinen Pass 
in die Schnittstelle Christoph 
Hoffmann über rechts auf die 
Reise. Der flankte scharf, flach 
nach innen und Marvin Heeser 
verwandelte sicher. Nach dem 
Wechsel übernahm aber RaMa 
immer mehr das Geschehen! 
In der 50. Minute fiel der Aus-
gleich durch einen unhaltbaren 
16-m Schuss von Abwehr-Chef 
Lönnart Soeder nach einer Ecke. 
Rauenthal wurde immer stärker 
und als Wilhelm seinem Gegen-
spieler Alexander Rucco den 
Ball abluchste, „revanchierte“ 
sich dieser mit einem Frust-Foul 
und sah zu Recht die Rote Kar-
te. Sechs Minuten später erziel-

te Kapitän Rustler nach einem 
schönen Spielzug die Führung 
und den Gastgebern gab das 
noch mehr Aufwind, das Spiel 
gedreht zu haben. Es gab auch 
für Rama dann eine Gelb-Ro-
te Karte, doch die Seelbacher 
Offensive war kaum mehr zu 
sehen. 
Man war nun mehr mit sich 
selbst beschäftigt und es kam 
der große Auftritt des Top-Tor-
jägers der Liga: Ricardo Wilhelm 
war vor seinen beiden Treffern 
auf die linke Sturmseite gewech-
selt, hatte hier zu viel Freiraum 
und erzielte innerhalb von zwei 
Minuten (72/73.) mit fast iden-
tischem Abschluss ins lange 
Eck seine Saison-Treffer 23 und 
24. Seelbach kam zwar in der 
Schlussviertelstunde noch mal 
besser ins Spiel, aber mehr als 
das 24 durch den eingewech-
selten Rachid Ahsen sollte 
nicht mehr herausspringen. 
Am Ende stand ein verdienter 
Erfolg der Gastgeber zu Buche, 
der aufgrund der guten ersten 
Halbzeit des SV Niederseelbach 
umso ärgerlicher ist. Es gibt nur 
den Trost, dass die Konkurren-
ten um die Abstiegsplätze auch 
alle verloren haben. Der Kader: 
Wagner, Hofmann, Linke, Küh-
ne, Kahraman, Cumiskey, Hee-
ser, Hammesfahr, Torke, Detloff, 
Rucco, Ahsen, Mehring, Belano-
vic, Schäfer, Mehring. 

Auch die zweite Mannschaft 
gibt ihr Spiel in Hälfte zwei ab
Die Mannschaft von Spieler-
trainer Raphael Mathieu konn-
te in der ersten Hälfte noch gut 
mithalten und ging durch einen 
Treffer von Christian Lamby un-

ter Mithilfe des RaMa-Torwarts 
gar mit 1:0 in die Pause. Doch 
dann schlugen die flinken und 
spielerisch besseren
Rauenthaler im 10 Minuten-Takt 
mit teilweise vermeidbaren To-
ren auf 3:1 davon, ehe Raphael 
Mathieu mit einem verwandel-
ten Foulelfer auf 3:2 verkürzen 
konnte. Doch RaMa III hatte mit 
ihrer jungen Mannschaft noch 
mehr Torglück und erzielte in 
den letzten zehn Minuten noch 
zwei Tore zum 5:2 Endstand. 
Der Seelbacher Kader: Kijek, B. 
Detloff, Wagner, Mathieu, Kak-
kar, Müller, Eichler, Belanovic, 
Grauer, Ebert,Winckelmann, 
Koridass.

Erstes Heimspiel in 2020 am 
Freitag, den 6.3. um 19.30 Uhr 
gegen Beuerbach
In diesem vorgezogenen Spiel 
(wir haben dem Wunsch der 
Gäste entsprochen) kommt ein 
starker Tabellenvierter unter 
dem Ex-Seelbach-Trainer Her-
bert Leus auf den Rudi-Polzer-
Platz an den Heideborn. Die 
Beuerbacher haben nach etwas 
holprigem Start eine tolle Se-
rie hingelegt, die dritt-meisten 
Treffer erzielt und wollen am 
Ende so weit wie möglich vorne 
stehen. Sie sind daher favori-
siert, doch das Heimteam kann 
seine Heimstärke in die Waag-
schale werfen und will den TuS 
„ärgern“. Die zweite Mannschaft 
muss am Sonntag, den 8.3. um 
13.00 beim Nachbarn SV Neu-
hof 2 antreten und will nach der 
Hinspiel-Niederlage zumindest 
einen Punkt mitnehmen!
Beide Mannschaften freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer-
Unterstützung!
Reinhard Volkmer

SV 1951 Niederseelbach e. V.
Enttäuschende zweite Halbzeit bringt den 
verdienten Sieg für Gastgeber Rauenthal

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V. – Abt. Leichtathletik
Ingrid Schäfer und Dr. Erich Siems siegen 
bei den Hessen Meisterschaften 2020
Schon am 08. Februar 2020 
fanden die diesjährigen hes-
sischen Senioren Hallenmeis-

terschaften der Leichtathleten 
in Stadtallendorf statt. Unsere 
beiden Teilnehmer von der TG 

– Niedernhausen waren wieder 
einmal sehr erfolgreich. Ingrid 
Schäfer Altersklasse W80, wurde 
Hessenmeisterin im 60m Lauf 
und im Weitsprung. Den Titel 
der hessischen Vizemeisterin 
gewann sie Kugelstoß mit gu-
ten 7,05m. Dr. Erich Siems, nun 
aufgestiegen in die Altersklasse 

M85 holte sich nach einer Pause 
im letzten Jahr, wieder den Titel 
des Hessenmeisters im Kugel-
stoß, mit 9,76m.
Es war der erste Wettkampf der 
Leichtathletik Saison 2020, man 
darf auf den weiteren Verlauf ge-
spannt sein.
W. S.

Leichtathletik

Fußball

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Zweite und dritte Herren
mannschaft erfolgreich
Die zweite Mannschaft der TG 
Oberjosbach tat in der Bezirks-
liga einen wichtigen Schritt 
Richtung Klassenerhalt. In der 
Theißtalschule konnte vor ei-
ner großen Kulisse das vorher 
punkt- und spielgleiche Team 
aus Igstadt nach hartem Kampf 
mit 9:5 geschlagen werden. 
Die Punkte holten Spitzenspie-
ler Florian Benke (2), Chris-

tian Bittner, Tom Laser, Heiko 
Leese, Daniel Schlögl, Helmut 
Schenk sowie das Doppel Peter 

Voßbeck/Helmut Schenk. Das 
Team steht nach diesem Spiel-
tag in der Bezirksliga auf einem 
zunächst beruhigenden achten 
Tabellenplatz. 

Die dritte Mannschaft hatte mit 
ersatzgeschwächten Bierstäd-
tern kein Problem und gewann 
9:0. 
In der Bezirksklasse steht das 
Oberjosbacher Team um Mann-
schaftsführer Leonard Oehl 
damit auf Platz zwei. Das Ziel 
Relegationsplatz zur Bezirksliga 
ist damit weiterhin aus eigener 
Kraft zu erreichen.

Tischtennis

Bremthaler Tischtennisverein e. V.
Alan Hadzikaric gewinnt Kreisrangliste
Beim diesjährigen Kreisrang-
listenturnier des Main Taunus 
Kreises, trat der 13 Jährige Alan 
Hadzikaric vom Bremthaler 
Tischtennisverein, am vergan-
genen Wochenende in zwei 
Konkurrenzen an. 

Zunächst startete er in der Kon-
kurrenz der Jungen 18 (bis 18 
Jahre). In der Vorrundengrup-
pe mit sieben Spielern, belegte 
er den 1. Platz und qualifizierte 
sich für die Endrunde der besten 
12 Spieler. 
Dort musste Alan nur zwei Nie-
derlagen hinnehmen. Er verlor 
gegen die beiden Turnierfavo-
riten und Erstplatzierten Ryan 

Jager aus Neuenhain sowie den 
Sulzbacher Julian Roßbach je-
weils knapp mit 2:3. Am Ende 
belegte er einen tollen 3. Platz. 
Am nächsten Tag, in der Kon-
kurrenz der Jungen 15, war Alan 
der Topfavorit auf den Ranglis-
tensieg.
Nachdem er erneut ohne Nie-
derlage die Vorrunde gewann, 
zeigte er auch in der Endrunde 
der besten neun Spieler, dass 
der Titel nur über ihn geht. 
Zwar musste er in zwei Spie-
len in den Entscheidungssatz 
gehen, aber insgesamt blieb er 
ohne Niederlage und sicherte 
sich den Ranglistensieg souve-
rän. 
Nach 23 Siegen und zwei Nie-
derlagen in beiden Konkurren-

zen, gehört Alan bei der Bezirks-
rangliste im Mai, ebenfalls zum 
Favoritenkreis.

Tischtennis
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Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
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 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Ärztin, Ende 50, alleinstehend,
sucht ab Mitte Juni ruhige 
und helle 2 ZKB mit 
Parkmöglichkeit im Raum 
Wiesbaden

Wir sind umgezogen!!
Ab Jetzt finden Sie uns in unseren neuen Büroräu-
men. Hier werden wir Sie auch in Zukunft kompe-
tent betreuen. Eine optimale Beratung beginnt mit
einem persönlichen Gespräch.
Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie!

Lina Schneider

Allianz Vertretung
Bahnhofstr. 15
65527 Niedernhausen

lina.schneider@allianz.de
www.lina-schneider-allianz.de

Tel. 0 61 27.67 59 77 7
Fax 0 61 27.67 59 77 8

Elke, Dennis und Thomas

sowie alle Angehörigen

Wir vermissen dich ...

In dem Moment, in dem man erkennt,
dass den Menschen, den man liebt,
die Kraft zum Leben verlässt ...

... wird alles still.

* 16. Oktober 1941        † 23 Februar 2020

Anna Maria Schultheiß

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 11. März 2020, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Kondolenzanschrift:

Elke Bailey­Sill, c/o Pietät Ernst Bestattungen, Fritz­Gontermann­Straße 8, 65527 Niedernhausen

Gemeinsam erinnern: www.bestattungen­ernst.de

In Liebe:

Unser Herz ist voller Traurigkeit

über den Tod von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Sie möchten Ihr Haus/
Ihre Wohnung an solvente 
US-Regierungsmitarbeiter 
vermieten?
Selbständige Beraterin für  
US Army in Wiesbaden 
vermittelt Kontakte. 
Mehr Infos über: 
us-relocation-wi@web.de

Junge Familie sucht ein Haus 
zum Kauf
bis 500.000, gerne älter, mit 
Garten und oder Nebengebäude 
in Niedernhausen, Eppstein und 
Umgebung
Tel.: 01577-1745873

Dachrinnen Auswechseln bis 25 m Höhe
ohne Gerüstkosten sowie alle anfallenden
Dacharbeiten Max Vogel
65719 Hofheim-Wallau, 0 61 22 / 1 42 10
max-vogel-bedachung.de

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Jetzt Termin vereinbaren!

Wiesbaden · Schhultheißstrasse 5 
Telefon 0611-50 36 27

www.teppichreinigung-lamm.de
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TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Umweltfreundlich & materialscho-
nend dank modernster Technik.

 Teppichwäsche & Reparatur
 Polsterreinigung & Reparatur
 Ledermöbelreinigung & Färben 

Seit 1948 Ihr Fachmann run
d um 

Teppiche, Polster & Textil
ien

Altmünsterstr. 13 - WI-Igstadt -  0611-502318
Wir sichern Ihr Eigentum!

Türen - Küchen - Fenster - Treppen

Info! Info!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, Musik-
instrumente, Silberbesteck, Zinn,
Holz- und Porzellanfiguren, 
Wandteller, Armband- und 
Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, 
Bernstein aller Art, zahle bar und
fair, Tel. 06145/3461386

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Jetzt Termin vereinbaren!

Wiesbaden · Schhultheißstrasse 5 
Telefon 0611-50 36 27

www.teppichreinigung-lamm.de

se i t  2008

In
te
gr

ationsbetrieb

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Umweltfreundlich & materialscho-
nend dank modernster Technik.

 Teppichwäsche & Reparatur
 Polsterreinigung & Reparatur
 Ledermöbelreinigung & Färben 

Seit 1948 Ihr Fachmann run
d um 

Teppiche, Polster & Textil
ien

Altmünsterstr. 13 - WI-Igstadt -  0611-502318
Wir sichern Ihr Eigentum!

Türen - Küchen - Fenster - Treppen

Info! Info!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
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Am 1. März 2020 verstarb nach langer schwerer Krankheit 
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester

und Schwägerin

Doris Baum
im Alter von 73 Jahren.

In stiller Trauer:

Alexandra und Jörg mit Hendrik
Bettina und Martin mit Alicia und Jonas

Inge und Rudolf Schwarz
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Doris Baum, c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz­Gontermann­Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 12. März 2020, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt

für einen Augenblick still
und wenn sie sich weiterdreht,

ist nichts mehr, wie es war.

Gedenkportal: www.bestattungen­ernst.de

geb. Unbehend

Per sofort oder später suchen
wir in Festanstellung

auf 450 € Basis 
zuverlässige Dame / Herrn

zur Reinigung
unserer Büro-Räume.

Heidenreich & Co. GmbH
65205 Wiesbaden-Delkenheim

Tel. 06122 - 51011

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.fleischerfachgeschaeft-ullrich.de

Kassler-, Berliner-, Zwiebel-, 
feine Delikatessen-Leberwurst

Hausgemachte 
Leberwurst-Spezia l i täten:
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  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 
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